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Beim  herbstlichen  Radausflug

den Kindern  ein Vorbild  sein
I2er. henbstliche Nadausflug,'lkann fär 4ie

Eltern  diö iilllkom'mene  Gele.jen»heit  s,eiri,
das Verhaltön  ihrer'Sprößli,n.ge u'nauff'ällag
z'u  .beobaffiterb  und, wenn  es erforderlich-

ist.  darauf  Einfluß  zu  nehmen.  Voraus-

set'zung  dafür  ist  allerdings, Ib<:tom man
eim.Ver-kehrssicherheitsdienst  des' OAMTC,

daß sid'i  die Eltern  seAbst an die Vorschpif-
ten halten  und den Kindern  auF diese Wei
se Vonbild  sind.

Die  Enipfe'hlung  des OAMTC,  Kinder
auf  dem Fahrrad  genau zu kontrollieren  ü.

gen zu  veranlaysen,-%ornmt. nid'üt'von unge

pie  Ünfallzahlen  iteigen  in der Zeit
in  der ein Kind  z'um örstenmal  allein auf
dem  Rad fahrerr  darf  -  fö dem 12. Le-

bensjför  -  deutli*  an.

«» Von  n'iehr  als 5.200  Radfahrern,  die
im yergangenen  Jahr"bei Verkehrsunfällen
zn S*aden  'kameri,  'war rpnd  aefö Drittel
noch  im. Kindesalter,

Insgesamt-  kamen  1977  in psterreich.18
Kin'der  bei  .Fahrrgdunfülen  ums. Leben,

1620  w'unden  zum  Teil  sdiwer  verletzt.

D'ie Nid'föbead'itufrg  des Vorranßes,-das
Fahren  aufa det falsd"ien  Straßenseite,  ja so-

gar,  das Fahren  entgegen  der Eirrbaihn4ich:

tung  sirid die yiditigsten  Unfaliursaföe:n.
Sie a)lein  ma*en  etföra 30 Prozent  der Un

fille-aus.  Das Eirbbiögei'i  na*.-lir'ilks  sd"ieint

mit  fast  14 Prozent  in  der UnFallstatistik

auf.

Dazu  der OA-Q"'C':.,,E1terp,  die' sidi  als

Radfahrer  ' selbsf  nid'it  ari -idie  Vorsd'iriften

halten,  oder  die  sqgar  gegep.  die  Einbahn

vorausfahren,  diirfep  sid'i.  nid'i.t  wui»dern,

wenn  Ihre.  Kinder  sidi  und  andere  im

5traßenverikehr  gei4rt1en,  5ie bttben  a%4er

mit  dem Rad  ausführen.

Nachdrüdclid'i  macht  der OAMTC  darauf

rH-rrgen  der Straßenyatkehrsordnung  aufö
f+ür RadfaÄrer  gelten,  Den  Radlern  ist dar-

über-hinaus  daffi Nebeneinanderfa'hren.  aas

fräihäp(iigp  Fa,.hren. das Anläp-igen  4n an-
dere  Fahrieuge  urrd das VorstNfögelri  in

der Kolonnle  strenig veföoten.

Neue  KiediLvciiiiiUlei-

(AK)' - Vor einem Jair  ist eine Verord-
nung de.s' HandeIlsri'iinisteriums  in KraEt ge-

treten,  die  den Konsumenten  mejr  Sföutz

vor  unsbriösen  Kreditvermittlerrr  bieten  soll.

Dic Kamffi@r  f'iir Arbeiter un.d,Angestell;e
för  Tirol  hat seit  dam Irpkrafttrete'n  dieser

Verordnurig  die  Tätiig'keit  der Krediwer-

mittler  genau beoba*tet  und  mehrere  An-

zeigen  erstattet.  Ein  Persona!kredatver-
mittliungsbiiro  wurde  mit  einer empffö.dli-

föen  Geldstrafe  :be}egt. Den besten S*utz

vor üibervoneHurig  hieta  gt+er e,ine ent5pre-
*ende  Infoümation  der Kreditwerber.  Die

Kam'mer  fiir  jföbeiter'und  Anjestel'fte  Eür

Tirol  weist  dahep'nodimals.  auf  die widi-

Wie  es früber  war

tigsten  Bestimmungen  der Veroranung  hin:

In einam Zeitungsinserat darf  eir4 Kre-

ditvermittler  nicht mehr verschiweigen,  4aß
er Kreditö  nur venmittelt  und nid'it  ffie}föt

gawRhrt.

«» I'efö  Kreditweföer-muß  der Gesamit-

betrag, dep, er ein,sffi1i41ad'i aer Provision
zurüäkz'uzahl.en  hat, mijg-eteilt  werde-n.

benso anuß der 'kontokorrentmäßige

Zinssatz  bekanntgegaben  werden.

Lo*annoncen  sind veüboten.  Es dür-

fen keine  Bedinigungen  in  Aussicht  gestefü

werden,  die nifö«  auffi  tatsächlich  gewffirt

we €den.

«» iEine Kreditvermittlung  ist unzulässig,

wenn  sie nxit einem  anderen  Gesd'ifft  ver-

kn'üpft  wird  wi'e z. B. mit  dem Kauf-einer

öinschließli*  aller  Gebüh'ren  höföstens  5 o/o

Provision  verlan:t  yeiden.
«» DieVermQttiung  eines Kredites  ist erst

dannerfolgre;ich,  wenn  das Kapifü  har.

per  'Sched« odei  '[Jber;weisun.g  tatsä4ifö  zu2
.gez51t  waorde,n ist.

Die L4ndesgazette, diü g.rößte West-
sterreicbs, die ,,T-irpler Tageszeitunf

-die una5bangigä, deren Lebtüre zurnei-
en dert Ztpeifel,en5teben.l4;,'ob.Tirol

nicbt damit ,iesbLagen.ist (de'r Kulyur
teil ist  rzeMn  deü  lüseraterzteil  arter-

banpt gut)'bat  p0nbtliäb zu S.cbulbezim'
den ültert Wit*.'0ber  die Leb,rer aufzu
'tuarmerz versucbt. Docb 'der ' Verfass

ßr'ist  nar;;ljcb (-43.-  14 Wocben) imrper
notb' auf.  32 .Diensmod7en:, 'für Lebrer
gekorAmen (o%obl  er 4iö Sopntaze da=

zHgezablt bat:) Die Pqintq de4 WtÜ.e:
ist j,üdocb, daß scbließlicb nur-'derl..,Ma

is,t.b,ebanntermaßen 4u1fröi.
Sollte jedoc4 d:eser Kasten,ke4n.W1i;z

ze'yeseri sein, -so bitte icb, mir das nacb-
usebe7z.,Icb  bin zuyeilpp ettnas's4u»er'

von Begriff,, was.untgr.4paerem,  4u*
'[)072 -der Tatsacbe.be'wiesen,wird,  daß
icb di.e fiervorragenden Beitrage.' über die
S;xufmascbirte.urtd die ErEtbefahrung des
Rietzer Grießkogls'rnit  qinem Mo'torrad
üicbt auf ibre  Zuyebörigkeit  (F'euilleton
ode;r Tatsacbenb'eo'ricbt)'b;n  fesdegen
konnte,  a Da  bat  diü  ,TT"  balt  no'cb

Scbwerarbeit'  vor  sicb -  micb zu'einem

,',unabbangigen" Tiroler  zu macben.-

Oswald  Perktold

Gfüaenwcihe  Zpms

Erst wenn  die  Klugheil  ihre  sdvta-
genheit  verlierf,  wird sie zui W@tsheif

Es gibt  keine  grö§eren  Fehler,  als diö

der  anderen
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Pfunds:  Mölhizw'eckgebäude  wurde
Betrieb  genommenstu[enHeise  in Bi

D.ie  '.JFeüeffwshrhalle,  I auf  welche  die

Pfundser Feuerwehr sföon seit -Jaireh  ,ge-
plangt"  hat;e,  w.urde  'bereits  zu  Floriani

öirrgeweiM  '.und 'ihrer  oBeätimmiunig  üiberge-

tien, Die  Mitgliieder  ' der Freiiilligen  Feuer-

wehr  unter  ihrem  Kommandanten  'Auäust

Naiain  taten  seihr viel.  u'm diieses Vorhaöen

'zu vepw;irlklidüep.

.Aud'i'.die  Sdita'en  -von  'Pfunds,  sowo:hl

oipanie  als  aufö GiMe,  haßen  in a dem

neuen Gebfüde eföe Hei@statt  gef'underi.
Unter  der Vereinsföfü'unig  yon  J,osef Feder-
spiel,, 'Jalter  !xhranz und -Rudolf, Netzer
haöen  ffie G'el'd 'u. Arbeitkzeit  fiir  Sch'iitzen-

eim   uhd  .Schießstahd  -geleistet  ünd somi

ebertfalls  eirie  'erfröu]ia'ie  -':elbsthilife-  ver-

Haps.a*t-  Millionen  S*illing,  'gekostet.

Arü  yergangehen,Freitag  wurde  aiber nofö

Pfuntlse?-schon  recht ihart  gewapet'5gtt4ri'

i'riä$te,,adie  in Frage.kqmrnerjden Eltern @it

diiser r4eqen :ko,fömitna2en. F,i'nyichtüng be-
kannt.

Fliir die Ver,wjrklid'iög  dies,es projaktes'
dffis sdion.  jahtzföntölang,autaer  Waiteliäte
von  Pf'undffi  =stÄnd.  ist  defö . besdieidenen

Pfundser Biirgerlneister  nur,:zugratulieren
un.d f  wie'  es 'ctlid'ie,böfragte  Gemeirföe-
bi'+rge'r dem Öem.eindebla€t gegen'füber 7um

r k'ümmaerte  sich um dieses We*  in eii'er

wöit-föber"sein«  amtlicheffi  'Pf'lichten  hinaus-

eherideff  Weise.  -Er 'iar  der efflstö u. Iet'zte

;i'ri-  Bati  und  -iiiyestierte  in i'hn iiele  uneötL
gö]tl.iche  S;unden.

Daß diAs eine gute Inve.stition  ist,  wira

- sidxer die Zuikiunft  zeigen.  Für  die Pfundser

Sciiützen,  die Feuervehr,  nidit-  z-uletzt  Abej

aud'i  'für  die gesamte  Bevölikerun.g  ist dieses

i'ieue Ma'hr.zweckgebäude.ein  sidü €bares Zei-

- föen- der-Zfüammenarbeit,  des Miteinander

iiiid  aes gemei4'4samen Willens  zu mäJ'ir I:e-

bensqu@liiät  im Dprf.  Urrd  däf'iir  kgnn  man
. der Gemeinde  nur  grät'ulieren,.  ,

Os#aJd'  Perktord

-Aibeitsp1ätze  füi

Südtiroler  -in Österreich

gesichert  -
,AK-T 4ro1 lebn3  eigehes Gesetz.  ab

(AK)  - Die.  Zusafömen'ar!;ieit  z'#iöcMn

Nord:  ünd Südtiffol  wurde  iü den letzteffi

Jalireffi' terstäiikt. Instrumente  diför  Ro-
operation  sind aöf  'politischem  -Gebiet  die

ARÖE.A]p,  au.f wirt4a:Ft1idiean  Gebi.e;  das
-Accordipo"  aur soiiÄlpöliti-schem  Gebiet

das Söziafüeffsiföerui.gszb3ommen  ürrd 4uf
kulturellofö  Getiiet  der ers;'  j'iingst  gesa'iios-

seiie Koo$eFationsvörtrag  zwisd"ieri iden Uni
versitäten4nnslbruck  und Padua.  Allö  ein-

schlägigeü  Vertruge: sind nac5 dem Prinzip

füdeutet,daß  die Verträ.ge  denNordtirolern

u. S:iiidtirolern  gleichbqrechtigt  zugute  kom-

men. Das Bundöskanzieramt"hät  nun eirren

GtJseizfötwupf,-;,iiber die G1eid"istelIungfon
Siidtirolerrr  iit  österreichis'cfüen  Staatdbür-

gern puf  böötimmten  Verwaltgngägöbieten

zurBegütaditu%  v6rige1egt, iff welchem eröt-
mals  voim  Gruüdsatz  der  Gegenseitigkeit

. -ffil  fflod' s:i)he Komptomisse»

Nein'ich  geße gleich'in  eip gutes
Fachgeschäft..Dort  *ammt  füe
Qualität,  füe Preisö'sind
und ich wettle fachlich  hervor-

;agend  böraten.
Idi  kaufe bei

abge0angen und Siid;irolerffi -einse4t.i@ 'vir-
schjedene- Re'*te  in,Osterreiffi  eiri.gerätimt

waerden sollen.  Siiidtiroler  äollen '):iestimmie

Beamtenrecfüe  im' Hochs*uldienst  .eühalierx

unid alli  it@lienischen Afbeitnehier'Siidti:
i;oler Abötat"mürig.  ohne  wei'töre  Formali-

täten  in.ganz  Osterreich  arhäiten  dürferi,  u.

zwar  ohne daß österreichischen  Anbeitneh-

-in  Italien  glei*e  Reffite  zustehen
wiirden.

Die  AK  ' Tirol  hat  de.n Gesetzentrf

aBgelehnt, pachdem der *oziffilpol.itisc%äAp.i-
schuß der. Kämmer  einihellig  gr8ßte  Befün-

kcri dagegcn  yorgefüacht  hatte.  NacH An-

sicht  der AK  'I'irol  hat sia'i.  das .gettenide

Auslföderbeschufiigüngsgesetz  gerade  für

Südtiroler  außearoüde:ntli*  gut.bewährt.  Ar-

beitgebör'- urhd Arbeitrbehanerveritreüunigen
sowie,  dib  Arbteitsmarkttvfövfüung  'hübän

bisher.  bei der Hänaiaburig  dqs Auslänldpr-

be4ftigungs.gesetzes,  gerade  "Südtirole;rn

.gegerriiber  eine  äußerst  grqßziiigige  a Bin

tifolörn-Beschfftigungsbeyil5gi  ngeff  erteirt.

Diö  Einy;indc'  der  AK-Tirol,  gegerb tleq 'Ge-

setzentwurf  sind.außeridem  folgende:

zu aviele  italienische  Aiibeitsikräfte  - nacH

Osterreich-einströmcn,,da ein-e Qbeiprü%rig
der Siidtiroler  Abstäung  kaum  mö.glich

bbk'aiintlidi  in dön,näfösten  Jd'gen  e'rrt-
scheidörfö  erweitert'werden.  Al{ei-n-.in-Tiiöl'

werden  bis 1982  zus*t'z:lidi  r6.Ö0.O Ar!'eit's-
pfüzi.  hötigo sein;

Das, Öute Q  dieser -Safz sleht fest ü

isf sfets das Böse, was man läflt"
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Eine  Zusammenarbeitzwischen  dem' "I"i-

roler  .Landesrei'sci,iro  uri  7er  DB-Di-
re.ktion'Karlsruhe  stell«e  die  Wochenend-

fahrt  von  65iO Perso.nen'nach  Zaans-Landeck

diar, &ieuniter.  djeser  Orgafüisation  jetzt  zum

Wochenend  und Sonnenschein  und...
Eine  Zusammenarbeitzwischen  dem  "I"i- ' Der  Samstag  w.ar  natiirlifö  der  Haffpt<ag

roler  .Landesrei'sciaüro  unid 7er  DB-Di-  im Rahmen  des  ,,ein'- -  7'weiha1btägigen"

re.ktion'Karlsruhe  stell«e  die  Wochenend-  Bestxhes.

fahrt  von  65iO Perso.nen'nach  Zaans-Landeck  'Vier  Omnibusse  bra*iet'  ejnen  Teil für
; &ar,  &ie  uniter.  djesär Orgafüisation  jetzt  zum  Besuföer  iibet  die  5i1wretta, weitere  v;ör
zweiteral  stattfanid.  a ' :Fahrzepge rofüen  üa.ch Graun,  Der  Abend '

Dfö 'WochenendreiseLän" wurden am'  Frei:  .,' vZe'ar@e';:fSechöa1n1ewi:ms.'DFeesrfsavaoln ddeern'!"'Ga:spte"'n,öue1e='
tag,  8. si., um  13.'3'O Uhr  von.der  Musilk,,  geiste'rt.aufgenorniene  Böte  Aiben.d  wunde  -

kapell'e'  Peyjäü  "empfangen.  Der  Leiter-  d'es vom  Männergesangsverein  Zams,  der Volks
Zuges,  Herr.  Fiiissler  erffiielt  von  Fjau-.Sdiroti  turnsgruppe  ,,SiJvretta' aus See; von  Co-

vom  Landesreiseb'üro  Bluanen,  nicht  -nur  für  dei'o-.!>cffi'eisgut 'un4 Hans Wagner  ge.-
seine umsichtige  Leitung  der  Fahrt,.  son.de'rn  staltet. = "
aus"AnlaßseinesGaburtsca.ges,'deneran  DerS'onntapor'a'riittagsahvieIeBesu-
diesem  Ta,g feieite.. Zur Begrüßun'g e;n,b,e  cher auf de.m Krahberg. Ver;aösffiiedet wur
funden  hatte  'sich außerdem.  Dir*tor'  Dr.  aen a'e G" fe von der Mu9""pe11e Zarris.

Wie  den Worten.von  Herrn  Fiissler  ;u

Gre'if vom T. ' Landesreisabiiro, Die Post enitneh  men wari  gefiel es den Gästen aus
'b6ka'm das Trans'portprobl'em 1n a'e Quar7  Deutscfülarhd  ausgezeichnet  bei uffis, unid aufö  a
fÄere BlÄtZSCBnell  ;n 'Clen GrMfi  und nac" das Programm,  vor  aMem der Bunte'  Abend"

kurzer  Zeit  war  d:er  L'andecker  Bahiffiof  'fö Zams,  "vermochte  die Erwartungen  voll

y'on  'den  650 Besudxern  wie  leergefegt.  und  ganz  zu erfüllen.  O. P.

Zu  den  Klängen  der  Perjener  Roljacken  wälzte  sich der  Besucher-Wurm  über

die  Unterführung  des  Landecker  Bahnhofes

Konkurrenz  für  Souvenirs
Kunslgewerbe  ergänzt  Aussfellung

a ,,Alpen-Souvenir"
Wer  staiüd nicht  schon  einmal  vor  dem

Dibemma,  was  er yon  einer  Reise  nach  Haxi-

se mittrirrgen  sofüe?  Vor  einem  'viel

schwierigeren  Diil'emma  stehen  aMjährlich.

hunderte  österreidüische  Händler,  die-  das

rich,tige  Sorti.ment  von  Souverbir-Artike1ii-

liestellen  miissen.  Wie  wichtig  :dies'er 'Wirt-

5föaftszweig  ist,  zeigt  die  Tatsache,  daß

auf  dam  Söu:venir-Sökt'or  in Osterreidü  all-

jJtrlid'i  runa  850 Millfönen  Scfüillin:g  um-

gesützt  weraen. Um  den'i  Sou'venir-J{er-

.stelieia und  dani  Souvenir-J-Iä.rjdler  zu hel-

ifen,  yeranstaltete  das Innföru*er  Kongreß=

haus  schon  it'ireimal  die  Ausstellung  ,,A1-

pen-Souvenir",,Von  der vierten  derartigen

Schau,  diä am 8. Septeanlber  in S'zene  ging

und  bis  10. Sept.  dauerte,  l:önnte  ein ganz

ibesonaerer Impuis  ausgshen,  denri  erstmals

wxiSde  das alpenländische  Kunst.geweföe  in

die Auss'tel:lung  miteinbezogen.  Die'über-

gänge  von  reinen  Süuvenirartikeln  'zu kunst

gewefölichen  Gegenständen  sinid  fließend,

wobei  freilicha  oft  die f'iir  Souvenir  ,,.magi-

ische" Preisgrenze  von  ca. 3i0iO Schilling  öber-

sföritten  wird.

Wenn  deshalib  auch  nicht  zu'erwarten  ist,

daß das  Kunsthandwehk  mit  seinen  hoch-

wertigen  Erzeugi»issen  groß'in  den  Sou've-

nir-Markt  eins«eigen  wird,  SC; bedeutet  diese

Initiative  dennoch  eine  weitere  Förderung

dieses  in  vieler  Hinsicht  wertvollerb  Ge-

awerbezweiges.  Wenn  arrdererne:its  die  Sou-:

venir-Erzeuger  'und.Souvenir-HändIer  vom

Nr. 37

Der  Herbsl  ist  dal

Die  sdiönsfe  Herbsl-

und  Wintermode  seit

langem,

Schulbeginn  Sonder-

aklion!

jeansanzüge  zum

halben  Preis  öm

 Kindershop!

Kunstgewerbe  Anre.gun.gen  erhalten,-  kann

dies sicher  nur  begrüßt  werden.   

Souvenir-Aus-stel1ungen  gibt  es melhrere,

od4s Kunstjewerbe  'ist  ajedoch nur  in Iriris-
brudc'ma;  dabei.'  BestelJen  konüten  iiibrigens

rricht  .nur  Wiederverkäu'fer,  sondern  -auch

private  Interessenten.

Ausflugssehüukel

Wer  sich  nichi  selber  zum  Besfen  haben

kann,  gehört  auch  nicht  zu den  Besten

Auch  die  dunkelste  Wolke  hat  einen

- silbernen  Rand,  fagt  der  Ch4nese.
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Wasser,  Luft  und ein wenig  Technik

Derin  'dasa große  Reifö-Vergangenheit-

geflossene  Sommer  ibra6te  unS "age,'  dffä ein

heseindörs  dauerhaftes'Pfüzföen  i.ü unserer

Erinnerung  hezoigen  ff  eines,  'das.diq  St-aub-

füd.en  des Veü/;essens  pie'0)»erweben  :Wer-

Und  es bedurfte  :eines  großen  Aufwanf

es, um  uns -diesö Tage  so iinyergeßl'ifö

wieriden  zu Jass'err: kejner  Ja4t  am -Meer,

keiner  Siafaüi  durd'i'Länfder  anderer  KÖmi-

nence,  keines  Flugs  iiiber  den No4dpo1..  Und
trotzdem  wären  -es Kostbafücaiten,  die den

Beaier  unserer  Lebensfreud'e  in diesen  Ta-

gen  bis  obenöin  fiiliten:  eine fast'un'iirkü

.ich urs$riinglidie  Landschaft  unter s'trah-
lenJer'.Sonne  und'Bäffie,  wela'ie'noch  vfüli.g

unvivi1isi6rt  dur*  Fels und  Wald  und  Au

ihr  'X7asser  treia:ien.

Neben  den  vielen  anderen  Eiridrii&en
gaöen  wir  uns in  diesen  Ta.gen  ganZ  .den

Elernenten  Wasser  una LJt  hin,  wo'bei

letzteres  ni*t  nffr  unsere  Lung=n  fiifüe,  5on-,

dern  uns aud'i  ii'ber  das Wasser  dieqer  herr-
lichen  Bäche  tmg.  -  E5n -gliickliföes Zu-
s'amanenwiriken 'von Natu,r  und Tefönii'k, d4e
uns  in  Form  eines Sfölauföibootes'  hefüiche

1'Vil.diasseffahrten  erleben ließ.

Na*dem  uns zuv'or  Rosanna,  rrisanna,

Inn"und  Sanna  sarrft  gewiegt,  zuweile'n  a.ber

aut:b  recht  unwilli'g  g'esd'iiüttelt  u.nd .iire

nasse K4te  4ur*  Hin'auswürfe  aus dern
scfüützenden  Gumiiwulst  zu sp'iiren  gege:'

öe6 hatte.n,  bliesen  w3r. unsere  :GumrriiaYche

in, Südtirol  auf,  Das  .hi=ers  Sfönalstal  war

idie'  erste Siation  unserer  gebirgsüautisc0en
Uniernehmung.  ' Die  Fahrten  auf  dem

S-qlinaisibach  glichen.Ritten  auf ungezmhmten
P.ferdefi  u. brach«en  uns um  ein Paddel  u.

derBach.üi6t.'imstande  uris a.bzusföätteln,

so besqr.gte die4 e'in kfüftiger'  Erleanast,"der
mid'i  aus döm Boot  riß."AuT  diesem  sd'una-

len.'sainell'en  Wasser  k'aaneri  uns fülme  ffi. T

Scnwiffimwesten  söhr'  zustatten.  deffin  : die

Hfüzer,  diö vom  Ufer  aus nad'i.uns  4anJteri,
klopften  pns'-gehörig  tdqiai.  Die  Kiihe  aan

Ufär  taten  .io.  als  hätten  sae auf  -diesam

Als  Wassirjmit  öehr we%föselha!tem  Gha-

rjkter  gtellte'sia'i'uns  derPfelderenbia*  dar

dessen  Ufer  m'n'erreid"it.  weün.  män  bei

e-ng liqkerhänd'ins  Pfelae'reital  "hinein-

schliieFt.  'Dri:nnen  ist  es dann  wundersaiön,

mit herrlichen  Pfüzen  z:um Zelten (nirgenas
steht  ..Zelten  verioten"l  hüf wel*e  der

Planferner  vo'm  Gurgl'kaman k@lt  J"ierniederl
b&kt.

Dföi Pfelderer  Bach'  gefällt  sifö  in der  ATo-

wöchslcirbg  zwisd'ien  - Ibreitsei*tem  Dföin-

fli.ößen  hnid  rasd'iem'Durfösföne11en  von

felsigin  -Engsteilen.  Üher.den.  'sejd"i,ten, Stel-

len mußten  wir  uns feicht-  wie  weiland  das

Tapfere'Sföneiderleiri'fnad'ierr  (durch-glei

n'iäßige  Gewifötsverteilung  affl  Bootlboden-

und  '\'ülste)  die Engstellen  erForderten  mit

ihren  kleinen  Katara.kten  und  hinterlistinen

MliimpJen  pnd Stfömurbgen  unsere  ganz

AuJmerksamikeit.-  Zuweilen  tut  sich auch in

diesen  Bächen  mitten  drin  ein'  Lo*  auf, das
man  bei  -der voriergehenden  ß«gehurhg  yom

'Ufer  'aus  'üar  nidit  sieht.  und  in  d'as iman

r.i$iig  hineinpliimpst.,  (Siehe Sanna u. 'fön
im O:bergridit

Die  herrläffien  Täl.er  SfüdtiPols  o:b.Meran

(wir  wareni'io*.iniRidnaun-  u.,Ratsföings

föl> Flossen so dur'fö  'ihre  Bnföe ina uns.  'u

Hort al's wündefö*öne  Eri'n4erung  zu b]ei-
börr,  Vor  -allem"  haben  sie"  dai  'zi'utäest

föensd'ilid"ie  'Bedür+fnis  nad'i  Jem  Me!hr  uad

aui  ungerufen d'aziu..-  daß.d3fös'h«ir,
liföe  Land  .nidit-  mshr  unsere  'Heirnat  ist.

allem  zu.a:nem  S:rüdc Heimat  unserei  Her-

zens maföen  können.   - .-O.  P.

[)4r-ü1t Himi
D'r  Mucb ischt granti  und s,tuaol3
str2gglt  am.Stecha,  bea.

Er söil:,, Die.Haxa  - 1iaba Leit
sein numma  'ia"a,:mea.  (frNber)
Vergessa  tua  i ou scbua  olls,

jo,'s  Hiara-in  meiü  Kö.pf4a drinn
isdat numma  wia  a mea.

Geab-i in d' Stodt,  stirxkts  nocb  Benzin,

urzd  -d"Ouga  tia-  #ir  weab

jo, d' Lujt   öis 6rma,  Stadtleileit

iscbt  numma  wia  a mea.

s Wosser irn Ii  (77272) iscbt ou verdreckt,
s W'osser'in  Fluß und Sea,
s Wosser  - öis orma  Fiscberleit

iäcbt  ryumma  wia  a mea.

Und  d' Leit  sein beäs. Iatz  nimmt  er au

a Hond  votl  fiiüba  S*nea.
Sogay d'r.Sfbrtea  - so himmt  mir für

Luise.Henziny,er
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Pettneu:-Kulturel.le  Aktivität  a-us

dern Aktivzeiitrum

Die  Heimtttbiihne  Pettneu  steLh sid»  mit

,,Der Grurtdbof'  der Öffendicbbeit  vor. Die

Premiere'tmtrde  ein voller Erfolg. Der St.

' Antorzer Ärlbergsaal  ist'die ;zacbste Statiorx

des 13köpfigeri  Ensembles.

Mehr  als  eine Woptspielerei  des redage-

wan&ten-Pettneuer  Biitgepmeisters  Dagolbert

Lorcnz  ist  die Bemerkuig,  mit  der neuen

HeimatibüHne  Pettneu  haibe man  heffieats eine

kulturelle  Akitivifüt  aus dem Aktivz'entrurn

avor.  siai.  Das Fehlen  eirpes Gemeiridesaales

a iiia*te  sid'i bis jetct  in d.ieser HinsicHt  seihr

negativ  bemerkibar.  D'ie K'fü'tu?  -  oder  wre

- immfer  n'ia.n dies I5ing  'nennien,  will  =  aher

- auch  die  U'nterhaltürrg.'  der  Gä,ste  kamqn

aif  diese Art  eirifach  'zu kurz.  Vor  20 Jah-

reiü ging 4as letzte  Tlheatffir  in einem=Dorf

iiber  die Brettier,  das aqfür  immer  viel  üib-

' rig  gehabt-,  hat-t'e. .Und  das  war  seJw be-

aauerlia'i.  Etliche  Anzeidien  deuteten  auf

die peirbyoMe  Sifuation,  Jaß sich da.s Dorf

in'ffier  meir  einem  reineri  Kommepzidenken

verschrie.be.  So ist dae Gpüm)ung  eföer  Hei-

mätbühne:  gicher- als erfrefüiches  Si.grjal da-

Fiir  'zu werten,.daß  dep totale  Pa'kt  mi:t &er6

Mamm'ori  nun doch rhicht stattfinde:=t.  - '

Foto  Perklold

Oib.mann  der  Heimaub'iihne  Pettneu,  die

sid'i am Sa@stag, 9, Septemlber,-miit,,Der
Gnindhiof".  e'inem  'begeffsverterr  Pulb.ljkwn

vorstelIte,  föt Erna  Gr6für,  SpieMeiter  und

exzöllenter  Schauspie,lei:  Heranann  Spiss, das

Büihnenbild sghtif Joll%arrg  Matt, fiir  die
Masike zeid'inet  Brigitte  Wurzenraföer  ver-

antwortlich.  Bin  Pausdxalfölb  für  die sd'pau-

' spielerisaie  peistun=g  ist angebracht.

Man  karin  von  der Heimaübiiine  Pe.ttneu

für &ie Zu%unft  einiges erwarten  urb& auf

mö.glichst  gute Griff@  in  bezug  auf:  diie

Stfü*auswahl  hoffien.-  - -O. P.

Der  Schloßgeist  von

Biixenhausen
Zu, jed6m  jichtigean Sföloß  gelhört  düch

aiuch ein +ScMoßgeist,  oder nicht? So hat es.

auch in alter  Zeit  im ScRloß Büchisenha4sen,

das so-schön  afff  "der Sonnseite  iiber.  Inns-

bruck  liegt,  rifö3ta'g gegeistert,  Das ,,Biener-

wel):iele"  ist dort  urnigegan.geri  und. hat  im-

mer  wisder  die  Leute  erschreckt.  Darüm

habte  der 'alte  -Malsföedl"  eine  bekanfüe-

InrisibruckangestaIt  von  'aamals,  füügst  be-

sdi1o5sen, dem .%u:k  ein Ende  zu' bereiten

den.  Geist  zu  ,,'bannen".  - Er  füstellte  den

frornme-n  Kapüzinergua.rdian  :auf das S*loß

und gemeinsam  erwarteri  sie 'im  rfüclön

Gang  das Erscheineh  ides Gespenstep.  Dem

Iteri Malschedl  schlottierrrsdion  diö Knie

vor dem Abenteüer.  ,,'Was  S('II ich denn

tun, wenn  Jas Bienföveißelb  komnit?"  Sö

Eragt-er zur Vorsi*t  4en Kapuziner.  ,Madh
DirkeineSorge!Sag  einfach  allas mir  na:ch!

Dais war  eine  grgße  Beruihiigung.  Ri*tig,

wie es ZwöLfe  sföla.gt,  hört  man s*on  ejn

unföeffiliches Tappep  urrd Schlurfen  -ü:ber

ie Stiege ßenau&ommen  un:d ein  eislkäl-

ter  Luft'zu'g  w'ht  die'heiden-ah.  Qnd  s*on

ersdyeint  im grünen  Licht  das Gespenst..E-s

föt  'auf den Pater  zu und  sagt mit  hoMer

Stföxme:  .,,Was  ul151t du  da,  .du heilii.ger

Mann?"  f)er, Kapuziner  ist niffit  venlegari

und antiworüat  tapEer:  ,Ein  heiliger  Mann

bin  ifö zyar.noch  nich't, aber mit  -der HiIfe

Gobtes boffe  ich -es noch zu werJen.  Und

sicli  &e,r Geist  mit  glöhenidei'  Augen  dean

Begleiter  zu.  ,,Ei.n alter  Esel bin id'i  zwar

noch nicfüt, aiber mit.der  Hilfe  Gottes  ho

fe ich es noüh zu 'werden."  .,Urbd a alter

Esel is'ch er  aa gwoüdenl"  S0 pfiegen  die

ech;en  Innföruck(:r  die sdiaurigs*6ne  Ge-

chichte  ':zu Liesch.ließen',. dae ich vor  mehr  als

siebzig Jahren  von eirtem längst  vers;or-

P. Igo Mayr  s.l.,  Zams

Das Büfölein-,,Späb1ese':  Ernnes  u. Hei-

teres ViOrl 'P. 'Igo  Mayr,  ast inzwisd'ien  be-

reits  in  zweiter  Au'Flage  erschfürben  uüd

beim  Pfarramt  Zams  zu bestellen.

Imormalion  aüber  Flöchenwidmungs-

plan

Der  Entwurf  des Flächenwidmungs-

planes  für  dlie Stadt  -Liande*  ist f'e6tig-

gestellt.  pa eine derartiige  Planung  &ie

.eigung  möglichst  großer  Kreise  der  Be2

vfükerunig  Ibeniidcsiaztagen  soll, wird  idar

F1ächeriwjdrtmi=gspilfö  hereits  vor.:der  er-

sten,Besd'iiußFassung  im  qemeinderat  zayr

Iniforöeren  Sie sich

Lassen.Sie  sidi  'beraterjl

Gföen  Sie Ihre  Stelfünigniaime  aib!

'Termiin:  Freitäg,  15. 9.=1978,  14-18  Uhr

Ort:  Sitzungssaal  des Ratihauses
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Landecker  Leistungsgemeinschaft
getan.  So war  sie -es, id'ie d.as Parkplatzkon-

zept  :föir diä I.nnenstadt  von  Lanide*  erstel-
- len ließ (auf  ihpe-Kosteri!).und  ider Staidt-

gi$einide  'vopjelegt  h.at.  Durch  aine  ent-
sprechende  tJberar:beitung  -  man  rifötete

sich nach dien Wiinschen  d=r BevQkeruing  -

und eifü neuö Eiüte41'ung'am Inriyarkplatz
war  es mö.gligh,  40 ' zusQtzli*e  AblstelI-

pfüze  zu geWlnnen.

Erste5  Bestandsjubil;ium  der ,,sag Strirhen

Zablreicbe .r4btivitaten und Maßnabmen
durcb Mitgliedsbetriebi  zesetzt - Jubilaum,s-
aktion

Beinahe  jede Woföe  feierte  diesfö,  Som-

mer",im  :Bezipk  irgend  ein Varain  sein Be:-
standsjiii'biläum 125  Jahffie, 50, 75 ja sogar
100 Jffiire waren kieine 'Selcenheic. Da ne'h-
men sich 5 Jaihre aDs BesbarxtsjThbiläüm si-
cher sohr füschei&en  aus. 'Un&  trotzdem:  -In

diesen 5 Jamen il'irer Aküi:vität hat  die
Leistun:gsgemein.schaEt  LanJe*  Bead'itliches
geleiset  unid nicht.  nur  für d.ie treuen  Kun-

den  attraltti've  Gewinpa,ktionert  durchige-

f'iihrt, sonrder.n auch 2  die Bevöllkerung
eiriges  im Sta.dtbereich  von  Lanaeck getan.

A.ngefangen  liatte  es mit  der We'ifönaföts-

aktion  1973.  al.ö Land.eck  als  eine  der er-

sten Einkauf'ssfü.dte  Tiföls  Eiii  Ihre  Kunföen

einen  Ge'winnscheifübewenb  veranstaltete.  Der

Erfolg  idi'eser Aktion  -  insgesamt  nahimen

232.C)Ö0' m 'Göwirrrbscheine.  .die vori  den

Mit.g1ieds'gesdhäften,  ausgegelben wurden,  an

der gioß.en  Sctxlußverlosung  teil  -  'b:estärkte

die  Initiatoren.  sich noch mehr  z.usammeri-

zuschließen  tnd  seieinsam  noch wtitere

Aktiyifüten  'zu  setzen.  Damals  wurde  der

,66 Starken"  von  Larbdeck  gesetzt.  Runia

4O Fachigeschäf.te  von Larrdeck,  bieteiliglten
sich  1973  beim  -ersten  Weihnachts'gewinn-

spi.el. Heute  sfö'd eis -  wie  bereits  geSa.gt

66 Fach.*eschäfte  in Laiideck.  die der .,Iei-

stungsgemeirrschaft  Lan&ecker  Handelslbe-

triebe!:  eirbem  eingetragenert  Verein,  ange-

hören. ßine Steigefüng innerialb  d.er 5 Jah-
re, die sich sihen  las'sen kann.  E'berrso igroß

war  auch die Steigerung  der bei den Wöih-

üad'btsaktioriern  ausgegebeinen  Gewinnsch.eine:

Wanen  es 1973  noch 232.0i00  S.tiick, so-stieg

d.iese Zahl  bei  ider Iletz.ten Aktion  um.  runde

74o/o  .auif 4'00'.000! Ein  Erf:oig,  der  nicht

zuletzt  den  vielen  Anstrenigungen  zuzu-

schreiiben  ist, die von der Leistungsg.arnein-

sföaft  un.d. ihrem  Aussch'uß unternommen

wurdei

Und  diese  Anstrengungen  ibiaogen  sid'i

iiicht  allein  rhur  üuE die WärToung  für  Lanid-

eck als EirffiauEsstad. € urnd auE die  Durch-

führurbg  von  Gewinrbspielien,  Die  Leistungs

Bereich  und fiü,r den  Bremdenver'keir  viel

Zu  g'fövinrien  gah es &ann audi  bei der

LeistungsgemeiinschaJt'noch  eföiges:  Neben

ide.n jährJichen  Weiihnachtsgie.wiinnspielen  gai

es irn,Mai  1975  eirr :großes Gewinnspiel für
die 'beiden-  'westliichen  Beziir.ke Tirols,  Das

V-Zeicheri  als Zaichen.ades  Gewinnens  wur

de g.eprägt urbd sämtliiche Mitg1ie4s!1>etriebe
aamit  ausgezeidiriet.  Insgesamt  180 wert-

.volle  Preise  iim  Gesamüwert  von  rund

150.0'00  !9chi11ing wurdeü dabei von  dön Be
trii*en  gesyen.det  und  uniter  den Eins.en.dern

yerioet.  Die  weiteren  A:ktiwitäten  der Lei-

stungsgem.eiixschaFt:  Errichtun'g  won  gaaoßen.

Werbetieln  an  derb 'dr«i Staateinfahrten

mit  'de@ Hintssreis auf .&ie 500 Parkplätze  im
Zentruan-von  Landeck,  ein  Weihnachits-

mankt,  Gt'atis-Busführten  aus idrei Tälern

&es Bezirkes  Landeck  und  aus Ims:t  uinld

. &m  Piitztal  am'ersten  Einkaufssamstag,

im  peziemrbtr,  B elustigupgen  i0;  KärBider 

Doch.  aufö auf soziaterü  Sektor  wuraen

eiiiige  AktivitWteh  gesetzt.  So veranstgltete

die L.eiotungsigeineinsföwft  einen  eigenen  Ad

wen'tnachimitta'g  im Hotel  Soni'e,  wo'bei  a.n

die  Altei  und Bediir'ftigen  der  Staid.t  Ge-

s'chen:ke ü.b:ergföeh  wurden.  Bei &er  lebzt-

jährigen  Wei'hnacfütsfeier  im  B'et.a.gtefheim

Lanideck  war  sbenlFalls  die Leistungsgerrnein

s*afit  :z.ur .Stelle  ürxl  iilberreichte  den  In-

sassen Bin&aufsg.utsföeane.  Garßz im Dfünste

&es Fröm&en-ver'kshrs  stellven  siich die  ,,66

Starken"  bei där.He.rausgabiea  der ,,Lar»de*-

Information':  einer  Minit-lBroscfüiire  über

die  vielen.- Mö.g,lid'iikeitei'-  der  Fire'izeitge-

stalturbg,  di.e Lande*  bieiet.  AJs ,,Ratgeiber

un& Wegweiser  wäihnend  Jer  'UrlauTostage"

gibt  ieS Atrsflugbtips,  An.regtun.gen'für  Wan-

derungen urid Bergtourerri  kultirreM.e In-
formationen  dbenso, wie  gesd'ii*t]iche  usw.

In  z.wei versdifüaenen  Aus.gahaen (1976  Auf-

fügezaöl  4O.000, l917  Au{lagezahl  50.C)00)

wurde  !)O  Lande*  als  ,,Herz  &s  Tiroler

H{jHElWAR!lN
di:::t:,%ffl7g,ufr
HOLZIN-DUSTRIE

PFEIFER
6460  Imsl  Telefon  05412/2232

O.b:erDandes" ui'd  als ,,Ausflugssfö,aukel  T:i-

Zurückiblii&end kann '@esaßt weraen, daß
geradZe die Mi €jliietlsfüt;idbe  der Lari+dedcer

Leisburitgsgameansföa.ft.Vorbilalid'ies an Ein-

satz, Se#iceverf):ies'sening  urbd'Äwbau  ihrer

pachgesföäf«e  igeleKstet  Ihab.eff.  Sie  haben

nich.t nur  so.das  Einka'ufserlebniis  der Kurb-

dai'i  abwet,hdlungsraicher  un&  a.n.genahmer

geingcht; 'sozd.ern'aufö 'geholifen,  das ProEil
von Laifde*  als  dffe ,,Einlkau.fsstadt,  .aie

alles hat" von  ,Jahr 'zu Jahr marikanter zu
gestalien.  Niicht  zuletzt  wurde  gera&e durch

die zahlireid'ien-Aiui-  tund UmbaitÄktivifüen

der -Mi'tg&dsbetriabe  auch.  das Siaid;tlbild

zum  Pos=itiwery  öeeinflußt  urud so,der  Staidt

Larrdeck selbst grpße Dienste erwi@sen.

SeJbstverständlidx wirdi  &ses ' erst= Jubi-
läum  Jer  ,,66 Starken':  nii*t:  ein Ausrasten

unid Steherjbleiben  5edei1üen,-ffondern  :alle

Bete.iligten  zu noch mehr  Aktivitäten  un.d
Veföesserurbgen  an.spornen,

sfockwerkvollversammlung  dey

pfadfindergruppe  landeck

am  freitag,  15.  9. 78,  um 19  Uhr

für  all jene,  die gJau(:ien, i,m stockwerk

würide  nur  gesoffen  und  geraucht.

J.iir a.ll jenie, diie nicht  nur  kritäsieren

sonidern  auch 'alternativen  aüEzeigen.

fiir  aM jene, die mibhelfen.wolilen,  im

fiir  a'll jene, .die nicffit nur  da'von  leben,

auch gemiitliche  treffen  und persön-
laföe k7ontakte  brauchen.

fiir  all jene, idl;e roger  schüt.z m,ch nicht

kenixen.

roger  schütz:  ,,je füer  ic5 werde,  d'esto

kiaüer  iegr@ife  ich, daß mir  im,  herbst
meines  lie'bens die  auf.gabe  zuwäch'st,

iichen  in der lage sind, die  welt  neu zu

entwerfen.  aus diesem grund  werde  id'i

in  den  kommenden  jahren  bis  an  das

end.e &er  welt,  wenn  nötig  bis  an  die

ärißffirste  gretw.'e der erde gehen, um am-

mer wieder  mein  'vertrauen  in die jun-

ge generation  zu betonet

S.peziialkurse dös Beüufsförderu'n'gs-
insThiiu'tes. Ausbildun'g  in:

Lohnverredinung  und
Maschinenschreiben
BFI Landeck,  Malser  S+r. 41
Tel. 05442-2458
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S A t  , etwa 300 m a'b, Bei&, Anita 'Unterkirchernach 30 m, Petter  nach 150 m, wurden  aus

TO,I eines Urlaubers b,deerm1etFaPhertzteeurgk0gnesnctheleuerdsetrtg,elgdeans isn,oBruanhdr
Der  55jffirjge  Wilhelm  Wölf, BRD,  spa-  von der Rettungsmannsch'aft tot geborgen

zierte  am 2, 9, mit  seiner Gattiin  in Ridi-  wepdlen. Anita Unteblird'ier wurde verletzt
turug  Steißlbachtal.  Bei ider obern  Sd"iibrü*e  1nS -KH ZamS etinigeliefert.
brach  Wolf  plötzlich  zusiamanen, Dr.  Ei*-

hOrn Sfellte TC}d C{urd] Her7.versa"ben feSt. G yHf s* %(;h  M@P(5d,
p[HHd5;  unfall  angefahren

TO,I  im  Ha1lenb  ad  Die Bi4'd'er Fraiz und 'Thomas Geigerfuhren  am  10. 9. um 14.15  U.hr mit  einem

Im  Hallerhbad  des Hotel  Post  ma*be  der  Mopeid in Richtui'g Landeck, als sie in Graf
16jähnige  Anidreas  Brux  auS Berlin  einen  auf einer ()lspur in einer scharfen Link5-
Taua'iiversuch. Er blisb  etva  40 Sekurbden  kurve.ins Schleudern gerieten unid auf die
unter  Wa.sser Illl,d  'urde  'VOn ein'ein anCle-  Straße SturZten. Als Franz Geiger daS MO-
rÖn  Scfüwimmer,  der  den  Vor,garhg  beoib-  ped von ider Straße entfernen wollte, wur-
achtet  füatte, aus &em Wasser  gehoJt,  de er 'von dem et+enfalls Richtung Lande*

y  iedenbelebungsversud'ie  blieb'en  erfolg-  fahrenden PKV'  des Helmut Jager aus Hol-
1gS, derrbach (Kappl) angefalhren und sd'iwer

veirletzt.

Serfaus:

Tod  eines  Feriengastes
Die  76jährige  He&wig  Gehinig,  die  seit

50 Jahren öei Fam. Purtsd'ier ihren Urlaub
venbrad'ite,  erDitt am 29. 8. auf  &er Terrasse

des Hauses  in  einem  L'iagestuihl  liegenid

einen  Herziinfarikt.  Sie wutade 'von Augusta

Purtsd'ier  um 11.3O Uhr  tot.dort  aufgeffürp

den.  Ebenfalls  einem  Heüziiarkt  erlag  aim

2. 9. Paul  LaanJert  aus Belgien  in seinem

Urlaubsquartier  im Hotel  ,,Schwarver  Afö-

ler".

Kauns:  A1pimmfall
Nach  der  Gipfelmesse  (li0.  9.) gn  Peisdil-

kopf  hiel.t  sich Lu&wig  Beer  aus Prutz  beim

Abstieg  an einem  Felsblodc  fest,  der  sidi

löst(;  und Beer iiberrollte,  Er  wunde  ver-

1.etzt mit  dem Huts*ravber  in die Kliini!k

nach Innsbrudc  getradit.

Pians:  Unfall  mit  PKW
Am  7. 9. kam  der  fin La.n&edc  stationierte

Präsenzdiener  Al'bert  WaM  aus  Bludenz

auf  ider Fahrt  nach Landed<  'bei Pians  mit

seinem  PKW  in.s Sföleudern.  Der  PKW

stieß gegen  diie Straßenibegrenzung.  Walch

'ssrurde aus dem Fahrzeug  gescMeudert  und

schwer  verletzt.

Hochgal1migg:

Absfürz  mit  Auto
Ain  3. 9. fuihren  Reinihand  Petter  aus See

unid Aniita  Untedkircher  aus  Hod'rgallmigg

auf der  Larbdesstraße  nafö  Hochgallmigg.

Nach  einer  scharfen  Linlksikurve  beim  Kel-

lerle,  .geriet der PKW  iJb.er den Fahribaln-

ran:d hinaus  und stiirzte  ijber  steiles,  felsi-

ges  Gelände  sich mehrmials  iiberschlagend'

Stadtgemeinde  T,andpck
StelIenausschreibung

Im  Altersheim  dler Stadtigemeinde  Lande

des

zwei  Stocknfödchen
ein.gestefü.

Beweüberinnen,  .die das 16.  Lebensjahr  voll-

eixlet  haben,  mö'gen ihr  Ansud'ien  ünit bei-

gesdilossenem  Le!:ienslauf  t»as Ifögstens  27.

Sept.  1978  bei.m  Sta.dtamt  Landed«  ein-

rei*en.  Der  B'ürgeirmeister:  A. Braun

Gemeinde  Zams
Slellenausschreibung

Bei der Gemeinide  Zams  kommt  eirre Stell.e

irn  Veriwaltungsdienst  zur  Neubesebzung.

Ahgesdiflossene  Handelssffiule  o&er  gleid'i-

wertige  Aust»iidung  bzw,  melhrQüige  Ver-

waltungspraxis  sind Voraussetzung.  Weite

re Anste11ung5bedin.gungen:  österr.  Staats-

türgersföbaft,  aögeleisteter  Präsenzdienst,

eir»andfreier  Leumuixd,  gesun&heitlid'ie

Ejgnung.  Beweirbungsgesuche  (mit  S 70,  -

gestempelt)  sind bis  spätesten's  Freitag,  29.

Sept.  1978,  1l Uhr,  im Gemeindeamt  ab-

zugeben.  Dem  Bewerburbgsgesuch  sind föl-

gende Unterlagen  !:ieizuschließen:  Geburts-

un'&  Heiratsurktmde,  Staatsbürgerschafts'-

nachveis,  Strafregisterauszug,  Alb.gangszeug

ryis tizw,  Naciweis  über  &ie ibiföerige  Ver-

wendung,  amts;irztliches  Attest  untl  ein

handgesföriebener  Lebenslauf.  Die  ange-

fii'hrten  Unterlagen  können  i'ach'gereiclit

werden.  Die  An.stellung  urbd Besoldung  er-

folgt  nach den Bestimmunigen.des  Vertrags-

bed.ienstetengesetzes  id.g.F.

Der  Bürgermeister:  W. Frai'dl

Alter,  sagl  Heinrich  Mann,  ist die

hoffnungslosestB  aller  Krankheifen

Kirchtagskonzert
in ZkMS  am Sonntag,  17. Seplember

1978,  um 14.30  Uhr,  im Musikpavillon

Zams.  Die  Bevölkerung  aus Zams  und

Umgebung  ist dazu  herzlichst  einge-

laden.  -

Fremdenverkehrsverband

Landeck  und  Umgebung

Veranslallungsprogramm

Samst'ag,  1'6. Sept.,  19.30  Uhr:

Orgellkonzert - Prof. Pichler, Land-
ed« -  Stadtpfarffkird'ie  Lan&dc

Dien,stag,  19. Sept.,  20.30  Uhr:

Tiroler  Heimatabend  der  Voli-

tumggruppe  Lan.deck  irn Hotel

Sonne

Täe'lifö  10-17  LThr:

Dauerausstellung  ,,Baro&  in

Larhdedc"  unid ,,Das  Oberland  in
Iten  Ansiditen

Unfeföaltung

HOTEL  POST-WIENERWALD

Jeden Fr.-Sa.-So., 19.00 Uhr,  Un-
terhaltungsmusik  in  gemütlicher

Tiroler  Atmosphäre

HOTEL  SONNE

Jeden Freitag  und Samstaig, 20.30
Uhr,  Musik  und Tanz

jeden Sonntag  10.OO Uhr  Fih-

sföoppenkonzert

NUSSBAUMKELLJR

Jeden Mi.-Fr.-Sa.-So.  Diskothek/
Tanz.  Beginn  20 Uhr

GASTHOF  ARLBERG

Jeden Freitag,  Sa'n'istag u. Sonn-
tag  Diskotihek
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Gerty  Schip

Das v3ersit:4ige  Flugzeuy,, befapd sicb über
Cosenza wd  flog weiter in Ricbtunz Nor-
devt. Drei iV[ütuterlspate7-verlor  es uner-
"uaartet  .m  Höbe.  Langsam  erst, dartn  im-

mer  scimdier.,trudelte.die  Mascbine ab.. Die

Berge  kame:z  rt;'her  uM  naber. Im Sturz-

flug scboß dieMeine'  Cesma' aufdie..Felsen
zu, p'i'allte  mit einer Gesghwindi5,keit von
300 Stur44cnhiLometer dagegen und explo-
ciierte.  Es dauerte  Stunderi,  bis  die  weit-

aüorstreitten  Wrackteile,und,der  beim Auf-
l'rall  berausgescMeuderte Pilot  geborgep
qycrden ÄJo=ten. Er mußte sofort  tot' 5'e-
wesen  sein.- Es J'iandelte  sicb um den ital.
IndustrielLön  Carlo  Lombardi.  - '

Inzmiscbert  batte  die P'olizei  bereits'die

.Ebefrau des Verurtglücktert, Anna Lombar-
ai, verstandizt.  Sie kam am nacbstm Mor-
gert  aus  der  Ferienpilla  ibres  Manrtes  in

Taormina,  -Sizilien,  rtacb Reggio,  um den
'Toten zu identifizier<.n, In ibrer Begleitunz
befand sicb ihr Bruder, Dr. Cesare Batecci.
Anna Lombardi  war eüte nicbt mebr zanz
scblanÄse und rticht  mehr  ganz junge  Frau,

rlie ojfensicbdicb nur mit Mühe ihreFassun5i
l,ie'wab'te. ,,Icb babe- CdrLo'so oft' gebeten,
nicbt mebr zu fliegen'% say,te si@ zu Krimi-
nalkonwissar  Marc'ello  Riccardo,  ,,aber  er

woLlte jraa nicbt auf micb hören." Mit eimm
Tascbentucb betupfte sie ihrt  Augen. ,,Ihr
Mann  bat-te also das Wocbenertde  bei Ihnen

auf Sizilierz verbracht und war ttm Nach7'
mittag gegen 16 Ubr in Catania abgeflogen.
Er wollte nacb BariF" -  ,,Ja. Wir  wobnen
in Bari. Irt7aormirxa  verbrinzert  wir wr
unsere  Ferien.  Aber  aucb in  dieser  Zeit
'arbeitete Carlo  in jede;VVocbe  drei  Tage.

Er flog immer am Sonrttag nacbmittag nad7
Bari  zind kebrte  am Mitt'tuocb  zu  uns zu-

rück." l,,illso  zu IJmen urtd Ißrem Bru-;
derF" -  ,, Jd'.  Anna nickte. Cesare rausper
'te s;cb. ,,Mein Sc%ager- batte mich eingeta-'
det.,  ll'/ir  verstanden  uns sebr gut...  Ha-

bez Sie  schon  einen  Anbaltspurtkt,  rtuarum

die il4ascbine a%estürzt jst,- Herr Kom-
missarF'  ,,Dfe  lJVracbteiLe  der Cessna wer-

tlen zitr  Zeit  noch txntersucbt.  Ich vermute

:mar  einm technischen DefeÄqt. Aber'tnir
tlürfeiv aud» andere Möglichkeiten  nicbt aus-
so'glieJEen." -  ,,Sie meinerz...  MorM"  frag
te Cesarü  erscbrochen.  ,,Sind  Sie mit  Ihrem

Schwagergescb;iftLicb liier3DohtöiBateccir"
-  ,,Keine'mey,,s!"  webrte  Cesare  Batecci

ab. ,,(2ado  wctr Gescbaftsmamt. Icb bin
Wissensch4t1er. Pharmakologe  in einem

str:tatlicben Labor zur Erforscbung von Tro-
ßenkranMeiün.  ht Neapet." Der Korn;

wohl.  Vielleicbt  bringen  Sie Ihre  Schmestpr

nacb Hause.  Dokto'r  Batecöi.

Awa  Lombardi  wtd  ihr  Bruder  standen

auf der Tärrasse der Ferienvilla  in Taor-
mina. Eirt sanfter Wiöd spielte'in  dert
Zweiy,en  der  Zypressen.  Trotz'der  Hitze

fröstelte Anna Lombardi.  ,,Ich habe Angst.

Kommissar zu schnüffeln beginnt." Cesare

bat  er  döcb gar4eeine  Veranlassurtg.  Ihr

habt nacb a4en  eine vorbildliche  Ehe ge-
fübrt, Jeder wird  das.bestati5:ert. Daß deüt
lieber  hfartrz  Cado  eirter  Ä,.leinenScb'tnedin

zuliebe plötzlicb den Kopf verloren und
sein liermögen  ttufs Spiel gesetzt bat, ahnt

ibn rtun obduzierenf"  frr:tgte sie. -  ,,'Wes-
haLb sollten  sieF Und"tünn.  würdert  sie

nicbts findert.  Jedenfalls picbt bei einer
nqrmalen Autopsie. pm die geringen Gift-
reste in Carlos Körper aufzuspüren, müßte
der  latboLoge  schon  ganz  genau'  wissen,  wo-

nacb er sucbt. Urtd wie dieses Gift wirkt.
Die Lahmung  ist -wfgrund vorsiihtiger
Dosierung nur vorübergeherzd g4wesen und
jetzt nicbt mebr feststellbm. -Die Zusam-
mensetzung aus Scblangengift und pfhartz-
licben  Extrakten  kennt nur  der Tbxihologe,

der  sie in langen  Versucben  enfwickelt  bat.

l  ,,Und  du",  sagte Anna,  ,,du kertnst  sie

auch." -  ,,'TX'eil icb mir die Urtterlazen
ausgeho-rgl  ba&e.  Aber  das  ahmt  keiner.

Nicbts wird  passieren, glau4 mir!

Ein:n  Tag  spater  ham  Kommissir  Riccar-

do rutch Taormina.  Mart  batte  die rjrsache

des  Absturzes  nicbt  klaren  können.  -,,Eine

Bombe war  jMenfalls-rticht  an Bord, ein

iecbniscbes Versagen nicbt fe5Dtd4har'% er-
klärte er: -,,Wlas wirklicb  5tescbah, werdert
wir  wobL nie,  erfabrerz." Aus Höflic,bÄeeit
blieb  der I<ornmissctr  rtocb eine balbe  Sturt-

de, trarde et'rnas -  nureine  I.irnonade,  kei-

nen Alkobol  -  scbwarmte  von  der pbari-

tastisöhen  Lage  der  FeriewilLa  und hracb

dann endlicb auf, Als er zerade ins Attto

steigen  wollte, rief jernand.leise seimn  Na-
rmn.  Er drebte  sicb um  -  und erkartnte

-Lucia,  die  Hausangestellte  der Lr>mbardis.

,,Können  Sü: mich"'mit  nach Me5sirta  neh-

menF"'fragte  sie. Riccardobetrachtete  neu-

y,ierig das einze'ruicbelte Bündel auf ibrem
Arm. ,flo'wolLen  Sie denn mit  der Katze
hinF"  -  ,,Zu  einem  Tierarzt,  Citta  war

der L'ieMing  des gnadigen Herrn,  Seit,sei-

nem Tod frißt  sie nicbts mebr." l  ,,Und
was  sagt  Signora  Lon*ardi  dazur"  -
,,Nichts." Lucia  senkte  den Blich.  ,,Ich  ba-

bq-es  ibr  nicht  gesagt.  Sie  hanrt  Kr:ttzen

- namlich nicht  ausstehert.  Dem  gnadigen

Herrn bat sie aauernd Vor'tuiirfe geMacbt:
weil  er  Citta'  immer   mit  iicb  herum-

scMeppte,. Die K-atze scblief sogar bei ihm.'a
So glüdelicb,  wie  Anna  Lombardi  bebauptet,

ist die Ebe wobl  docb nicbt  geqesen,'dacbte

i-  der Komrpissav. Laut -sazte er zu Lucia:
,  ,,Steizen Sie einf Ich b'ringg Sie zum On-
:. hel Doletor."  -
S

7 24 Stundert darauf ließ sicb Kommissar
Marcel4o Riccardo wieder bei Anna Lom-
bardi  melden,  Sie  kam mit  ibrem  Bruder

"  vorn Strand und.wurde  sicbtlicb blaß, als
a- sie-Riccardo sah. Mit  be(egter Stimme fr,ag-
'  te sie: ,,Gibt  es etrnas Neues,  Herr  Kom-

'e missarF" --,,ß1e7dirxgs!  Ihre Katze ist ze-
"  storben."  Cesare  -urtd  Am'ta  scbauten  sicb

'r verst;indni<los  an.',,Icb  habe  Citta  gestern

'e' nacb Messina  zum  T  ierarzt  gebrr'tcbt,  Aber

"  qr;honnte  ibr picbt mebr, belfen, Sie war
'r  aL;ereits 't»erhungert::  -  .,,VerhungertF"

'- fragte Cesare verblüfft.  ,,Verburtgert, weil
"  sie rxicbt -mebr fressen konnte.. Der Arzt
"  fapd ,leeine Erklarung.  für diesen Zustand
d und nahm  eine Autopsie  vor.  Und  wissM

'.f - Sie, was dabei  berausk*m! Ibre  Katze  ist

'e vergiftet  worden, Si5nora Lombardi,
:- Cesare  Batecci  erstarrte.  Und  verbrartnte

'e sicb mit  einem  Streicbbolz  die Finger,  Die

'% Zigarette fieL-ibm aus dev' HaM.  ,,Icb den-
a- ke, sie ist  verhurtgertr'  sagte  Arma,  -

'e ,,Ias Gift hat sii weitgebertd gel;ibmt', Da-
'- durcb  ist -sie verbttny,ert."  Cesme  batte  sich

'  wieder eirzigermaßm zefaßt. ,Jjnd  warum
'r erzahlen sie uns das allesF"  Riccardo  b'lieb

d 7,107 ibm stehen. ,fleil  ich eirzem Gebeim-

iJ izis auf die Spi<r zeleommen bin. Das arme
a Tier ist rüimlicb nicbt absicbtlicb vergiftet
':,' worden."  -  ,,SonderrR"  -  ,,lljrsehent-

. 'Licb. Und  zrnar  ausgerecbnet  an demselhen

'e Tag, an dem u7iter mysteriösen  Umstan-
'  den das,F1ugzeug  abstürzte.  Das ham mir
r. '

verdacbtjg T)07'. Icb wollte- Gewißbeit ba-
kn,  und ließ z)'ren schmager oWuziere'4."
Arma'stieß  ihreri Whisky um. ,,Der Patbo-
Loge wußte, wonach -er sucben mußte'% fabr
der Kommissar fort.  ,,Nacb Spuren des
glqichen Giftes, das die Katze gelahmt b'at-'
te: Urzd er fand esi Desbalb also ist er ab-
ges'türzt.  Ein  gelahmter  Pilot  kam't  Jeeine

Mascbjrte meb1 fliegert. (7brigens erfubrerz
"tuir die genaue Zusammensetzurgg des Gif-

tes'Z1072  dem Mann,  der es entoicke[t  hat;

er  adgeitet  in  demselben  Irtstitut  wie  Sie,

Doktor-Batecci!  Es w2ire der perfehte Mord
ge'tbesen,  b;itte  die hleine  vomitzige  Katze

rxicM  von  der  Mahlzeit  ihres  Herm  ge-

nascbt.  piir ihren  k.leimn  xarper  war  die

Giftdosis 6ie1 zu höcb, Sie blieb gelahmt.
Und  dedete  dadurda  eimn  beWtückiscben
Mord auf."
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Herbert  Danler  stellt'  in der
- Sehweiz  aus

Die  NeuFöld=Gal'erie  zeigt  ö'is 29. Sept.

(Eröffinung war am 8, 9'.) in Au/.SGi Haiis.
Monstein.  Olbfflidet  von  Henfürt  DanJer

tur

In  der'  Einlaföung  ;zur A'usstellunig  heißt

es: ,,aDem Kiiinstler  igdht es nicht  um schöne

.Stiilföierung <xier.  füm impression'istisföe
Lichtsipiele:  er 'instrumenticrt  mit  wenigen

Farben,  dieajedod'i  gestiu.ft  un.d  getönt  sind.

Vergil  sagte,  .daß die.Din,ge  före  Trärien

haiben:  Danlers  H:iuser  üe&en,  doch  sie ge-'

17en ilr  Gföei'mnis nicht prein: 'Wir höpeffi
'den  rätschen  Kläng,  ohne  'die 'Worte  ver-

stehen  zu 'könnfö."

Volkshochschule  Landeck
Kursprograffirn  Herbsf  1978

Spradikurse:
EnglThsch f. Arvfönger;  Prof. Skiinner;  24 S'liun:

den;  jaweils.  Dorvnerstag;  28. 9'., 18.30 Uhr,

Vol.ksschulle  Landeck;  S 3i80,
Englisfö  fi  Leichtfortgeschriftene;  Prof. Skiinner;

24 Sli+rbden;  jeweils  Donnersi'aq;  28. 9i,  20
Uhr, Volksscffile  Landeck;  'S 38ü,

Franzödisfö  f. Afüänger;  Dri  Schindler;  24 S+un-
den;  jeweils  Mon1ag;-25.  9., 20 Uhr; Volks-
schule  Lan:deck;  S 380,

Fiianzösiisch  f. Leichtfor+geschri)tene;  Dr. Schind-
ler;  24 Sluniden;  jeweils.  Diens'fag;  26.  9.
20 Uhr; Volksschule  Lanide'ck;  38Ü,

Freinzö4isch  - Ko'nversalion;  Dr.  Schindler;  24
Sturideri;  jeweils  üif(woch;  27. 9., 20  Uhr;
Volksschule  Laödeck;  S 38ü,

Kunsl  und Musik
Keramik;  Prof.  Danler;  24  St:ilinden;  jeweils

Zaichnen,  Malen,  Graphik;  Pfof,  panler;  24
S+unidän;  jeweils  üiftwoch;  ,27. 9., 20 Uhr;

Gym.nasium;  S 38üi-
Sir)gkrsis;  Prof. Pichler;  jewe.ils  Montag;  2. 10.

20 Uhr;  Gym'nasi'um,

OrHgruppe;  [)ir.  Woll;  iäweils  Mon+pg;25.  9.
15  Uhr;-VoIkssdiiuIe'Perjen;  S 22ü,-;  Ein-
schreiburbg  18. 9.', 44-16  Uhr

Kinidersingk.lasse;  H'.- Tsch'i.derer;  'jeWeiils  Don-
nerslag;  28. 9.,-15  Uhr;  'Volktsch'ulö  Land-
eck; S 90,

Hobby:

Stofflie're;  E, Pich1er;'7'.Abende;  jewatils'Don-
nersThag; 26. 9., 2€)'Uhr;  Volksschuile  tan:deck

Kerbs'chnitzeni Pro+J. /ylöiir, Imst; 8 Doppelsliun
-den;  jeweils  Dorrnerslag;  ,28.   9., 20  lJhr;
Gy.mnasium;  S. 2M)ü,

Makremee;  E, Pichler;  jeme'ils  Mi+lwoch;  27. 9.
20 Uhr:  6 Abende:  Volksschule  Lanideck;  S
150,

Prakfische  Kurse
/nasch'inschreiiben  f.- AnifÄnger;  Ch. Senn;,  2ü

Volksschule  Lanideck;  S' 270,
hföhkurse  f. 'A.n.fü%g:er; B. Eugen;  20 Stunden;

jeweils  Mon+ag;  25. 9., 2C) Uhr;.  7o1ksschy1e

Für Dam@n.
Kos'mefik;  E.'Ha'fömerle;  8.'-Abendö;  a jeweils

Mqntagi  25. 9.-, 20 Uhr; Volksschulö Land-

wei'l's  Donner.sfag;  . 9.,  20  Uh;;.Gym-
nas'i.um; S 280,

Sctwvangerschiaiftsgymnasfik;  Beginn  im Ok!o-
für;  Näheres  Tel. 2739'  (Pnüf. Pichler)

Kinderktuse:-  -
Kinid'eiiballeft;  Anfönger  u. Fortgöschritlene;  M.

Jek;  Dienslag  l  5.3ü-1  8.3ü  Uhr':'-26.  9.; l Ü

S(iunden;  S 250,-  -
Baslelarbelite:n  f. Ki('i'der; E'. Pichler;  8 Doppel-

s+uiniaen;  jeweils  Die(i.sfag;-  26. 9.,  i6  Uhi';
Gymnasiurn;  S 12ü,  -

Tinzkurs  f.,Gyimnasi'as+.en:  10 S14nde'n; jeweils.
iDienstag;  2.' IO., 14.30 Uhr;  Gyi'nn:isiiim;  S
28ü,-

Au;künlte  erleilen  Prof. Piiöhler (Tel. 273B) und
die einze'lnen  Kursleiter.

Kulturreferat

der  Stadt  T,andeek
3. Orgelkonzerf

ler;giiibt  am Saaffistag,  16. Seipt. 78, um 19.30

Qihr,  .in  der  Stadtpfarrkirche  I:andeck  ein

Orsel:konizert.  Pmf.  P.icMer  hat  im Mai  im

ozner  Dom  ein  Konz.ert  gegeiben,  das

großen  Antklnibg  gefunderr  hat.  Man  darf

dem  Konzert,  daher  mit  Interesse  entgegen-

seien. Gespiel.t.*ird  O'r'gelriusYk von J. S.
ßach (ld,moll  Tooccata,  Sonate  e-moll)

Buxtehiude, Johann Nepomuk Daöfül 'uryd
Cesar  Franck  (ChoraJ  a-moLll.  Eintritt  frei

Volkshochschule

T,»ndeck
  Vorlrag

Wiider  konnte  de:r Afrikareisenide  Gert

Ohesi  fiiir  .einen  Vortrag  in  Larrdeck  IgeWOn-

nen weiridcn.  Er  spricht  am Montag,  20, 9.

1978,  2'O Uihr,  in der  Aula  des Gym+iasiums

Landeck  aber

Die  lefzten  jJrikaner  Il

a'ies.i  bltiingt  neuestes  Fotomaterial,  eine

Aus'lfüe.  aus seinen  an. die  40.000  A.frikadias,

die  in  'iiber  2O Afriikafahrten  entstaniden

sin4. Die Qualität der Dias. ist ein'malig.
Im  Zusac'tnenihan.g,  iit  dem  'Vortrag.  siid

'mn Gyi@naqium  (Gym-Galer.ie) ein.e gfößere
Anzalhl  Fotos  'yon. Chesi  (aud'i  aus Airii'ka

ausgesteMt.  D'ie.Schau  wird  im  An,schlußan

en Vortrag'eföf.fnet,  ßarten  zu S 25;-  u.

So äin  Thealer

.,,Da die Predizer milder ge.worden sind,
geben  die  Leute  im  rheater,  um sicb be-

scbimpfen :zu laisen."  Carlo Frartcbi
,,Das  politiscbe  Tbeater  erreicht  nicbts,

weil  die,  die gemeint  sind,  riicbt  ins Tbea-

ter. zeben.'a ' Wolfgang  Eauer
-,,Der  Zuscbauer  im  Theater  wiLL traumen;

freilicb einen Traum, in dem man rticht
scMafen solL." Jean-Louis Barrauk

,,Es  gibt  T-beaterstüche,  die rtur  desbaLb

nicbt 414sgepfiffen werden, weil üiemand
zugleicby,ahrtert una pfeifen kann."

a  Robert  lembke

,,Wer ein Tbeater füllen will, bediem
sicb der  pramatury,ie,  U7n  es.zu  leeren, ge-

nügt  Ideo1ogie."  Olivqr  Hassertcamp
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90 Jahre  Rauhekopfhütte  (2731 m)
jfön  9. Septerrnber  gedachte  die Sektion Dia Feier heganrr mit einer von Herrn  De-

Frankfurt  des Deutschen  Alpenvereins des kan Knapp gehaltenen Bergmesse, Die Pre
90jä1hrigen  Besteihens ihrer  am 12, 9. 1888 digt gipfelte in der Darstellung  yon in.der
eröff.neten  Rauhekopfiütte  fön Kauinerval. Heiligen SföriFt iiberlieferten Toed'euten.d'en

Erei.gryissen,  die  siich sämtliche  auf Bergen
Die  Hütte  wurde  von  der  Sekt'ion un'ter  zutrugen. Der Geistiiche wies ferixer auf
finanziel'ler  Beteiligung  &er .Sektion Of.fen- die Stille der Bergwelt hin, welche die Ver
bach nunmehr  völlig  neu ii'fünholt.  Zur Feiar innerlifö'ung u. die Selbstfiindun.g der Men-
waren  auif der Rauhekopfiütte  als Eliren-  sdien fördert.
gäste erschienen:Herr  Dekar» Knapp,Prutz;  B'ür@eiomeister Larcher itberrei*te  der
Heirr  Bürgermeister  Larcher,  Feichten; Herr  Sektion eine k'unstvolle Tiroler  Sa"irbitzar-
überregierungsrat  Dr.  Zaaerer,  Innsbruck,  beit mit  &em Gedenken an idie füber IOO
Ehrenm'icglied  der Se'ktion  Frarbk.Furt;  Herr  Jahre bestehende Förderung des KaunertaIes
Dr.  Tschada  Fiir die Tiwag;  Herr  Schrott, durch die Franlcf'urter Sekuion unid 'verwies
Vorsitzen'der  der Alpenvereii»sssktion  Land-  auf d'ie beiiderseitige VenbunJenieit.  Auch
eck; Herr J. Praxmarer,  Bergfiiihrerobmanin,  die Technik sei dern Kaunertal förderlid'i
Feid'iüen,  mit  mahreren  Bergfiiihrern;  die gewesen, so mit dem sifö in dÄe Landschaft
FIiitteniwirte  Ha:fele  (Verpsil'hütte)  u. Weis- 'h'armonistfö einfügeniden Gepatsch-Stausee.
kopf  (Gepatschiaus);  Herr  Staditrat Prof.  Für die virtschaftliid'i  notwendig.e Planung
Dr.  Rhein  als  Vertreter  des Ober'bürge.r- eines Sommer-S'kigebietes am Gepatsch-
meisters  aer Staidt  Frankfurt  a. M.; Herr  gletscher erho'de er sich allseiitiges Ver
Dr.  Zehetmeier  alis Vertreter  des Deutschen stänldrris ucd Zustimmung.
Alpenvereins,  München;  Herr  Prof. Wiede  Der Vertreter  des Deutschen Alpenvereins
ffiann,  Leiter  d.es Aiisschusses f. Hütten  u. übeiigab mit sei'nen Glii*wünsföen  e.in hi-
'87ege im  DAV  .für  den  Sektionsverban&  storisches Bild des Altmapktes ider Stadt
Hes'serr-5aar-iPfalz;  :Frau Stafüverordr(ete  Müncfüen. Ferner wurde ein Gr'uß'wort des
R.en.ner für  die  :Staidtverordineten-Ver-  Fran:Murter Se{ktionsmivg1iiads, .Seiner Ex-
iammlung  Oififenlbach a. M.;  Herr  Zefö, zellens Dr.  Wilihelm Kem.pf, Bischof zu
Presse-Reporter,  Fra'ur.t  a. M.; der Vor-  L'imburg, verliesan.
icarbd der Seiktion OFferpbach. Des weiteren Nach derb zahlteichen Reden u. Gläck-
tvaren  anwesend  .der Vorstand .der Se:ktion wünschen -ver,gn'%ten siich die Festteiföehmer
FranJofurt  so'pie  6'O Anigehörige der Sik-  bei Eiibsensup@e, Würstl  sowie Tiroler  Rot-
:ionswa'ndergruppe u. viale  weitere  Franlk- wein un.d kdhrten in gehobener Stimmung
:urter Sektionsmitiglieder.  zuun Gepatschhaus zuriidc,

Der  Enzian  blüht  wieder  in Osttirol
Grof5ange1egter  Modellversuch für
,Umlassende  Landesverleidigung"
ULV)  auf  Bezirksebene  wurde  in Ost-
irol  erfolgreich  abgeschlossen.  Solda-
en probten  geme«nsam  rnif  Gendarme-
'ie,  Zollwache,  Rolem  Kreu4  Feuer-
vehr,  Sprengelärzten,  Krankenhaus,  dem
(risenstab  der  Bezikshauptmannschaft
md-  mit  der  Bevölkerung  iden  Ernst-
all.  Der  Modelfüersuch  wurde  vom
lundeskanzleraml  unter  Leitung  von

Ainisteri41raI Dr. Bayer durchgeführt.
Der  1. I%ase der '[J'bung, die am 31. 8.

97'8 be.gann,  laig die Ann"hime  einer kri-
enlhaften  Entwicklung  im Nachbarstaat  zu-
ruixde,  idie zur Schließung  der Grenizen  u.
u vielen  Grenz'iibertritten  fiihrte.

Der  unter  Leitung  dffis Bezfökshauptiman-
es Dr.  Doiblarbder  eiin:gerichtete  Krisenstab
ürdcrte  da.s Burndeffieer  zur  Assistenzlei-

i ung  an.  Wari»-  rind Alarmdifünst,  Ver-
ii appung  leibenswichtiger  G.iiter,  Grenzsi-
xerung,  Fliiichtlin.gswesen,  (%jektschutz,
rtegrierte  Sanitätsversorgunigi  unterbre-
iien VOln  Bewegurrgrtlinien  büs hin zum  Ein-
itz  der  raumigsbundenen  Landwehr  wa-
::n Themeü  diieser übunig,

Die  ein'zelnen  übu.ngsphason  waren  sshr
realistisch  dargestefü  iurhd mehrmaJs  kam  es
tei  dieser  üibung  zu Beweisen  echter Ver-
burbdenheit  der  Bevölkerung  und  iJirer

.spontanen  it'hilfe.  Sehr realisisfö  war  z.
B. der dargestellte  Flugzeu:ga(ystum  in Vill-
'graten,  wo  Eirrheimische  wie Urlaiuöer  un-
eingeplant  sofort  Hiilfsmaßnz.hmen  setqten.

'Ein  VorbeiDmarsch  der  fübeniden  Trupye
un.d eine  feierlid'ie  Fafönenüberga.be  durdx
föen.Lien'zer  B'iirlgermeister  an das neugeibil-
dete Land:wehrregimeait  64 am  Freitag,  8.
9. 78 a,m Haiuptplatz  in Lienz,  beenidete  die
'üibung.

4. Int.  Wandertag

in Landeck
Am Sonmag,  24. Sept.  1978,  findet  in

Landeck  der  4. jnternationaIc  Wanidertag
stiatt;  Start  und Ziel:  Hauptsföule  Land-
eck; Start'zeit:  5.30-12  Uihr;  Zieis*luß:
16 Uhr;  Anmeldungen  sinid mögli*  durdy
Einzahlung  an  die Spar-  u. Vor,sfö'ußkasse
Landeck  auf das  Konto  Nr.  500-i04520-8
oder  affl  Start;  Auskiii'bfte  erteilt:  Kod'i
Heinrich,  Fischerstraße  118,  Tel.  0'5442-2873
od. Carpentari  Engeßbept,  She11-T'a.niksteII'e,
Te2. 2236;  Nennijelid:  S 45,  -  bei Voran-
meldung;  Nachnennun,,men  mit.S  liO, -  Auf
schlag;  Streckein'f'üihrung:  10  ikrn-.Strecke:
Vom  Start  zum  Schloß  Landeck  - iiber  den
Sföloßwalid  ibis auf die Platte  - von  idort  in
Rtdütung  T.ra.mis - vom  Tramserweiher  bis
zur  Zammer  Riiefe - und dann  ii'  Ri*tun.g
Landieck   hinter  dem Kasernengelände  wie
der zur  Hauptsföule:  2'0 k.rn Svre&e:  Bben-
falls  bis z'ur Platte  idann weiter  zur  Stein-
wiese - und  ülber &ie sföön.en Bergwiesan  in
Richtiur»g  Stiitze  3 (Venetiseilibain)  - 'üiber
den Zammer  Affiweg  in Richtung  Zams  -
weiter  über .di'e Langlaufloipe  z  Tram-
serwei'her  u. wieder  ülber die 10 km Strecke
zu.m Ziel.  Medaille:  Als  Medaille  haben  wir
ein Trachtenpärfö.en  mit  der Zammer  Mu-
siktna*t  aus dem Jaihre 1894;  Die  Veran-
staltung  ist  eine  IVV-Vieranstaltung  und
wird  audi  als solche gewertet.  Wir  mö*-
tcn alle  WaniderFreunde  herzlich  da'zu ein-
laden  bei dieser schönen  Wanderunig  miüzu-

machen.  I)ie  Veranstalter:
NaturfreunJe  L'andetk-Zams

Stadtgemeinde  Landeek
Bekannfmachung

Bediinigt  diurch den Aböruch  des Hauses
Innstraße  I  (Conti-:Haris)  ist  es erforder-
lich,  idie Innstraße  im Bereich  z'visd'ien  dem
Haus  Zangerl  (Herzog-Fniedciffi-Str.  4) u.
dem Haus  Metzgerei  Spiss  (In.nstraße  3),
von  Momag,  18.  Se'pt,  'bis  einschließlidi
Mittwoch,  20. Sept.  1978,  jeweiis  von  8.OO

tis 18.00 Ulhr für jföen Vökehr  zu s@erren.
D'ie  Umleföun:g  des P:KW-Venkehrs  er-

folgt  iiiber die Gerberbnü*e-Herizo'g-:Fräed-
rid'i-Eitr.  Währerbd  ider angegdbenern  Sperr-
zeiten  ist  eine verke4hrsmäßiige  Verlbindun,g
fiiir  Omniibusse  unid LKW's  nach Perfuchs
und  Perfuchsiberg  ryi*t  gegeben..

Der  Biirgermeister:  A. Braun



Galerie  Elefant
Luis  Stefan

eröffnet  mit
Steche'r

Der  Kiinstler,  rler auch durch literarisffie

Veföffeni'lichui'gen  be'kanint  wurde,  lebt
freisföaf'f'ecd  in Meran.  Geboren  wurde  er
1937 in Lais.  Die Akaaemie  der BiMeriden
Kiünste  in  Wien  und 'zaiJreiche  Stuidien-
reisen,  besoniders  rbach Süidostasian,  migen

zu seiiüer  Entwickluixg  bei.

Eine Kostprobe:
Unta  Toal  Lait
öotan  Hauffö.

Unta  Toal  Lait
hotan  Trfüek.

Unta  Toal  Lait
tenfru plaatm,
Unta  Toa)  föit
muass awäkk.

{Jnt3  Lont  isdi
asswiia t'li Lait  sain.
Unta  Lont  isfö
asswia a Poorn:
Do sain selle, '
&ia draus frässn,
unt doo selle,
dia draus Eoorn.

Zwisclin  Fuattrpoorn
unt Fraisa'iin
plaip  holt  gäarn
a groassr Kluft  .
Dia  woos foorn,
f'aalz an Fuattr,
unt dia pann  Poorn  sain,
faalz  an Luft.

Durch  Abwesenheit  glänzen...

Diese  Redewendung  ist fast so alt wie

uiisere Zeitrechnung.  Im a13'en IRom wurden
Liei Begräbnissen  der Urne  mit  der Asche des
Verstorbenen  die glärizend  in Wachs gebil-
deten Ahnen-Köpfe  vorangetragen.  Als nun

'des Cassius  Frau,  die  eine Schwester  des
Brutus  war,  zu Grabe  getragen  wurde,  durf-
te weder  die Maske von Cassius nofö von
Brutus  öffentlich  gezeigt  werden:  der  da-
malige  Kaiser  Tiberius  (ein Neffe  von  Kai-

ser jfügustus)  hatte verboten,  das Anden-
ken  der  Mörder  des Cäsar  solcherweise
wachzulialten.  Gerade  dieses Fehlen  ihrer
Biisten  beschäftigte  jedoch die Zeitgenossen
eindringlich,  so daß man sdiließliffi  raunte:

Brutus  und Cassius  glänzten  -  nicht  in
Wahrheit  -.  um so mehr:  durd"i  ihre Ab-
wesenheit.  Solche  Zusammenhföge,  ver-
ewigt  in  einer  Redensart,  stimmen  gewiß
na*denklidi.

Das Gefährliche  an den  Halbwahrheilen

liegt  darin,  da§  so schlecht  zu er-
kehnen  isf, welche  Hälfte  die  Lüge  ist

Nichls  :ist so kümmerlich,  so kleinlich  u.

kläglidi,  das nidit  Humor  und  Witz  dir
machen  noch erträglich

Bei der A'usste1Jungseröf:fnui>g  am 19. 9.
(19  Uhr) liest  Stecher  aus seinem  Budi
,,Korrnrliqdr",

Stecfüers GraFik  ist bis zum 6. io. (Dienstag
bis Freitag,  17-19  {Jhr)  fin der Galerie  Ele-
fünt  zu sehen.

Der  Amtsscbimmel

St. Bürohratius  herrscbt  rticbt nur in

österreichiscben  Amtsstuben.  Aus  Was-

hington wird bericbtet, daß äort
einem Regierurtgsseleretar  taglitb  eirzi-

' y,e Dutzend Scbriftstiicke zugeben, die
er lesen und mit seinen Anfangsbucb-
stabeh abzeichmen muß.. Eines' Tages
ging ibm ein 4ktertvorgang  zü, der

-üicbt  i% sein Ressort  gebörte  md  sicb,,

auj sei%ert SchreUrtiscb veriirt'  batte.

Der Beamte nabm  den  InbaLt  des

Scbreihens zur  Kerzntnis  und  zeicbnete

wie üblicb mit  seinen Bucbstaben  ab.

Iarxn saly er, d4  die Angelegenbeit
eimin  seiner  Kollegen  anging'und

1eitete, die Akte  an die ricbtige  Stelle.

Am rz;icbsten Tag fand er-sie wieder
in seinem Posteinzang. Ein angebef-
teter  Zettel  emhielt  den  iHin'rnsis:

,,Dieses Aktenstüde  war  nicbt  zur  Be-

bandlung  durcb Sie bestimmt.  Lö-

scben Sie bitte  die Initialie't  aus und.

bestatigen Sie die Löscbung  durcb Ibre

Initialien."  -

Der hei%e Draht zum Gememde-
blaff:

Redakleur:  -05448495

Abonnement:  05442-n144@

Anxeigenannahme:  0544245fl

UnabMngiger

Frauenclub  T,sndeck
Unsere nächste Gesp.4srunde  firudet am

Donnerstag,  24. Sept., 20 Uhr,  im Frauen-
zcntrium,  Gasthof  Arii&reas Hofer,  1. Stod<,
Landeck-Perf:uchs,  statt.  Themen:  1. Alktion
Kinderspielplatz  - Allg.  Probleme  zum'

Tiema Kinderspi@lpfüze;  2. Kinid im Kran-  a
kenhaus  - Besu*szeiten.  Wir  laden  alle

Brauen  'urudMän.ner,i&ie  diies  Themen  inter

essieren und die eigene Erf'ahrungeix  mi.t-
teileni  wolien,  herzli*st  ein.

Information  (Selbsldarslellung)
- FrauencluM

Wir  si'nd ain  priivater  parteiunaibihän,giger
Clufb.

Wet  ist  im  FrauertcbM

Fraucn  und- Männer  mit  yersdiie.denen

politiischen  Anschauurrgen,  die mit' &er heu-
tigen RoJle  der Frau  in  Gesellsdizft  urJ
F'am;Me nichit  .zufrieiden  sinJ.  Die  Zuge-
hörigkeit  Tu e.irrer süzialen S*ichte  spielt
'dlaibei e:bensowenig eine  Rol)e  wie  das Alter.

Warum  ist eirz Frauenclub  notwendigF
(Jbwohi  vjele  Mensdien  ffn der  Iage

.sinid, a.uch allein  iit  iirien  Problemen  fertag

zu werden,  sind d.iese in einer Gruppe  dodi
leichteffi zu' bewutigerr.  Zudlem kann  sich e.in

Einzelner  in deff OE.fent1ichk6it  kaurn  Ge-

hör verschaffeni.  Eine Gruppe  hats lei*ter.
Cliancen.gleichheit  steht  tliir  Frauen  ruxh
ima'iier bloß  =auf dem Papier.  Dae Wirklid'i-

keit sieht  meist  w.eniger  effreulii*  aus.

AusbiMu.ng  - beruFliche Aistiegschancen  -

Doppelibelastung  - Haus4rauerrberuf,  Stief-
kind  der Geseilschaf:t...

Was sind unsere  Ziele!

Die' von alterföer  iiibernommeüe'  Bintei-
lunig in  ,,tyyisch  weiibliche"  urud ,,ty,pisch

.mfönliche"  Einstel.lun'gen  .u'nd Vephaliten's-

weiNen soli  neu ii):ierdacht  verden:  Unser  ge-

genwarti,ges  Ziel  ist es, solche Bestrebunigen
.als Gru,ppe  zu unitersfützen.

Was sind unsere nacbsten PLaneF

For.bführui»g  der Gespräd'isrunden  (nur-

.[iir  Frauen);  Dis'kussionsabenide;  Perfönlidt-
keitsibildui'g;  Ei1m7orf'ührungei'i;  Offent-
lich*eitsarbeit.

Wenrr  Sie gliaubery, daß Sie si*  bei uns'

woil  föhlen,  wir  trefJen  un!i  jeden 2,' Don-
nerstag gegen 20 Uthr im Frauinzentrum,
Gasthof  Andreas  Hofer,  1. Sto*,  in  Lanid-
edc-Per&chs.

Achlung

Firngleilerrennen  um den  Lltznerpokal,
Saarbrüdtner-Hülte,-Sonnlag,  17. Sept,
1978.
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Evziehungsberatungssfelle  Oberland
Stadlplalz  2, 6460  Imst

Pädiagoigiscfüe  uizd p'sychologische  Beratun'g

in  Schui-  un:d Erziahruigsf.ragen,  Teleifon

C)5412-2314  oder  05222-32093.  Beratun.g  je

den  Dienstaig  uöd  Mittwo*.

JG-Vorsitzender  öuggenberger:

Bei  Steuersenkung  Gemeinwohl  im

Auge  haben

,,Es ist zwar  unpopufü,  fiür  eine  nur.ge-

ringf'ügige  Lo'hnsteuersenkui'g  öffentlich  um

'i7er.stänidnis  zu  wföben,  mit  dem  Rech.en-

itift  in  d.er  Han.d  wiird  idiie ProMematik

xber  einsichtig':  enkfüte  der Stv.  Burndes-

vorsitzende  der Junige.n  Generation in der
EiPO, Waiter  %genibeüger,

Eine  fiir  den  Einzelnen  kaum  spiinbare

Senkung  d=r  Lühnsteuaer  um  nich.t  einmal

3 30,  -  et.wa,  bed.eute  fiür tdie  öffeint'lii*e

[-Iaixd  eiüen  Einna1im.eiiverzicht  von  1 Mil-

'iabde  SchMling.  Der  Bund  müsse  daibei  auf

Eirbnahmen  'von 500 Millionen,  idie Länder

suE 200 Mallionen  und  die Gemeinden  auf

arind .155'  Millionen  ver'zichterb.  Dariiber-

iinaus  stündlendem  Fami1iien1aste'ausgleichs-

"oi'ids  ii'Eier 20 Mil}ionen,  dier Wohob'auiför-

:lerung  etw'a  1'OO MilJionen  weni:ger  zur

Verfjigunig,

Beriicksichoig.t.main,  so Guggenberger  wei-

.ar, daß durch  die yiermalige  Steuersenfüng

ieit  19i70 der  Anteil  der  dem Burhd ver-

»leibenden  Steuern  praktisch  konstant  ge-

ilieben  ist,  diirFe  man  in  eine  neuerliche

5teuersenkung  keine  ülbe'rtriiebenen  Hof.f-

üiurigenset'zen*

,,Wenin eine,  dG4 privaten  Eimkom.men
iloß  um  Promill'efütee  erhöiheixde  Lohn-

'teuersen'ku.nig  auf' Seiten  &er AMgemeinheit

viiJIrarüJen'ver1uste  tewirkt,  ast Verständnis

'iiit  das  rechte  Augenmaß  e:ine  Forder'ung

ler  VernurYft",  sdüloß der  Ste:lföattretende

3ui»des'vorsitzen'&e  der Jungsozialisten.

Fundausweis  Landeck

Es  wurtlein  gefunden:  I Brosdie,  1 Per-

1en.kette-Imitation,  1 Herrei'armban.tführ,  2'

ScMiisseliuade,  2 GeMbeträige,  I Paar  Schi-

han.dschuhe,  1  Damenh'anidtasche  mit  In-

halt,  1 Sonnenibriile,  1 Damenarmbanduihr,

I Nylonsack  mit'Photoapjarat  unididiv.  In

]ialt,  1 Halsikette  und  1 Damensdiirm.

Der  Btirger.meister:  A, Braui'i

Kameraklub  Landeck

Sektion  Film
Wir  beginneü  unser  Herbstprogranun  am

Dienstag,  19,  Sept.,  20  Ulir,  im  Gasföof

Bieiikeller,  Diesen  Abend  gestalten  unsere

Kluibfreunde  aus St. Anton  a. A. Dazu  la-

den  wir  alle  Mitglieder  ll11(l deren  Anige-

hörige  so;wie alle-Fiimfreunde  herzlich  ein.

Am  Mittwoch,  4.  OktoLier  machen  wir

wieder  unseren  Gegenbesuch  'beim  Filmkltub

Reutte.  Es  wäre  erfreulich,  wenn  wieder

einige  Mitglieder  bereit  'füiren,  an  dieser

Falirt  teilzunehmen.  Abführt  um 18.20  Ulir

am Autobahrjhof  Landet.k.

Die  Vereitisleitung

Verlobtensonntag
An'i  Soi»ntag,  24. Septemiber  1978,  findet

in  der  Hauptschule  Prutz-Rieid  von  9 bis

ca. 16 Uhr  der Verlo'btensü.nntiag  Sta.tt.  Re-

ferentön:  Arzt,  Elteriü  und  Priestier.

Grippesctmtzimpfung

beim  Bahnhof  Landeck
Arn  19, 9. 1978  finfü:t  im Personalhiiro

des Bf.  L'andleck  von  7.45  Ibäs 8.15  Uir  wie-

der  eine  kostenlose  Grippeschutzimpfunig

mittel's  Imipfpistole  statt.  Die  Impfung  ist

ailei'i  aktiyen  Bediensteten  unid deren  ü'it-

versicherten  Angehörigen,  sowie  Ruhe-  und

V.ersorigui'gsgenußempf;ügern  ider  OBiB  mit

SV  Spar  T,»nr1eck  ohne  Schwung
{: N:ichf mehr  wiedeiziuerkennen  war die Spar-
EH :in Silz.  Hatle  sie gegen  den IAC. zuhause
i och  grot)  aufgespielf,  liet)  sie  in  Silz  jeden
ii Fiwung.una  Harmonie  vermissen,  es klapple
ast r»ichts  und so diktier)e  der  Gegner  das

3escHeHen.  a Freillich -  Landeck  muf5+e mit
nehreren  angeschlagenen  Spielern  antrelen  u.
iaHe  auch im Verwerlen  der gebo+enen  Tor-
:hancena  kein  C;lück,  das  sch'ien  an diesem
üage  der  Silzer  Torhüfer  gepach)ef  zu h'aben,
}er  einige  scharfe  Schüsse  von  Fadum  eni-
.ch;irfen  konnie  und auch füi  Flankenbfülen
mmer  auf dem Posfön  war.

Nur  zu hoffen,  tta§ Lanidpck  am kommeniden
/Vochenem:le  i-n- Landeck  wieder  gegen  den
;V  Reulle  mil  ihrer  kampfslarken  Formation
mfrelen  kann.

U 2!  überraschle  in  Silz  mi+ einem  stiarken
F.in.ish ur+d holte  sich, 'wenn  auch  mil  viel
Glück)  beiide  Piunkie.  Die  J.uniioren  hätten  auf
Grund  des  Spielgeschehens  elinen  P.unkl  in
Malrsi  verdienl,  wöhrei'iid  die  Jugend  nach
drückem:l  überlegenem  Spiel  die Punkte  in Silz
verschenkte.  Sd'iüler  iu. Knaben  feierten  über-
zeugerxle  Sie.ge.  '
Vorschau  lür  das Wochenende  16./17.  9.:
Saims+eg,  16. 9.:

l4.l  5 Uhr  SV Spar landeck  - SV Reufte  U21
16.0ü  Uhr  SV Spar  Lan.d'eck  - SV Reul!el

Sonnlag,  17.  9.:

10.15  Uhr  SV Spar  Ldk.  -iSV  Oberperffü5  Jun.
13. 3'ü Uhr  SV Spar Ldk.  - SV Telfs Kn.
14. 45 Uhr  SV Spar  Ldk.  - SV Reulle  Sch.
16.00  Uhr  SV Spar  Ldk.  - SV RaulleJgd.

den  Angehörigen  untd  sorrstigen,  ibei der  VA

n'+itversicher.t.en  Personen  zugänglicli.  Ruhe

ri.  Versor.gurigsgenußempfänger  'bitte  den

VA-MitB]iedschein  vorweisen.

ÖVP-Sprechtag
An'i  Donnerstag,  21. S.ept.  1978,  firrdet

ici  OV.P-Bezirfüseküetariat,  Malserstr,  44,

I.I.  Stock,  von  9-12  Uhr,  ein  Sprechtag

n'iit KR Walter J%er ijfür Wolhn.bauför-
derung,  Woihnltiaufon,ds,  Wohnverfüsserung,

WoIhnbeihilfen  und  mietzfö'isbeiliiffen,  Pen-'

s'ionsversicherung,  Ui»fal1versic1ierung,  Kran-

kenversicherunig,  Sozial-  und  Behinderten-

beihilf'en  u. alle  übri.gen  Sozial.fragen  statt.

Die  Beratun.g  ist  kostenlos  und  wiüd  ohne

Riicksicht  auf  die  Partsizugehörigkeit  durch-

gefiiilirt.

Titelverleihung
Mit  Entscfülie&mg  vom  21. 8.-1978  w'ur'de

dem sfödt  Angestellten  Konrad  Sailer  vom

a3unidesniinistepium  fiir  Bauten  und  Ted'iiiik

der Titel  ,,Ingei+ieur"  verlishen.  Herzliche

Gratulation.

Meditationszentrum  Stams
Meditationssonntaig:  ,,Suchet  den  Herrn!"

(Is  55,6);  Sonntag,  24.  Septemb'er  1978,

9.00 Ibis 17.00  Uhr  im  Stif.t  Stams,  unter

der Leitung  'von  P. Prior  Dr,  Gabriel  Lo-

'bendanz, OCist.,  Anmeldung:  P. Prior  Dr.

G, Loiendairz,  Stift  Stams,  6422  Sta.n'is,

Tel.  05263-6242  od. 6360,K1.  28  (Durdi-

wahl).

Heimatbühne  Pians
Einliaidunig  z'ur T:heateratJfiihrung  ,,Die  fal-

sche Braut"  am Samstag,  16. 9., um 20.30

Uhr  im Vereins:haus  Pians.  Kartenreservie-

r'iung urrter  Tel.  2017  erbeten.

Um  zahlreidien  Biesuch bittet  die  Hei-

i'naübiiihne  Pians.

Altersjubilare
Landeck:

Jahrgang 1894 (15, 9.): Frau Hol:zer Ann'a,
Betagteniheim;  '

Ja,hrgang 1892 (15. 9.): Fräiu HuLier Anna,
Betagtenheam;

Jalirgang 1898 (17. 9.): Hetr  Neuner Jü-
liaiui,  Flirstraße  11.

ASV  T,sn«1prk
Die'  von  ihrem Trainer  hervöriiagend  einge-

s+ellten  Landecker  waren  sich der schwierigen

Auigabe  bewuf5t  -  &ie letzten  Spiele  eride-
ten- durchwegs  mi+ Piiulzer  Erfolgen  -  und
begannen  daher  sehr  vorsichtiig.  Das Spiel
jedoch  ibegann  mil  einem  Knalleffekt.  Bereifs
in der  2. Min.  bezwang  Mungenasl  Benny  mil

einem  herrlichen  Schut5 aus 20 /Aelern  den.
Prulzer  Tormiann.  In der  Folge  en)wickelle  sich
ein  ausg'eglichenes  Spiel, in  dem  die  Pruizer
eichle  Vorleile  zu  verzeichm.n  'haMen,  doch
Allhaler  im Landecker  Tor  bzw.  Thönig  im
Pru+zer Tor konnten  vorerst  weitere  Tore ver-
hindern.  Nach Seifenwechsel  gewann  das Spiel
ana Drama(ik  und Schnelligkeit,  und wiederum
war es Mungie,nast  Bernhard,  der sich in halb-
inker  Position  einen  Ball erkämpfte,  einen  Ab-



KRITISCH[

Als  Gast  Ernst

PapaBerenge-

Pfavrer
aridi  wir

VORSCHAli

7.3ü
' Wien
und

- deni
rlün,

11.föI  Landtagswahlen  Steietmark  -

Konfrüntatfön  der  Parteiföefs
14.45  Sföatzkammer  t)steryeifö  -  Die

Melker  Refoym  (Wh.)
1!).4!I  Edinbuygh  Military  Tatüü  -

Mit  den  Fanfarenbfüsern  der  ,,Kö-

nigli*  Sdiüttisdien  Dragüner",  den
Bltisern  und  Trommlern  der  Söot-

tisföen  Regimente  u. a.

17.00  Bilder  unserey  Erde  -  Auf  den

Spuhen  der  Bounty

17.2ri  Calimero

die  starken  M;inner
geharien  (wh.,  Kin-

17.3ü  Wid«ie  die  starken  M;inner

-  Übers  geharien  (wh.,  Kin-

der)

17.55  Betthupferl  -  '

sa'iiaiten

18.00  Seniütenclub  -
8tanknvski

18.30  Wer  bin  denn  Du?

19.00  0steryeidi-Bild  am  8onntag  -

Landesstudio  Burgenland

19.2!i  Chtist  in  der  Zeit  -  Pfavrer

Harisjörg  Eiömeyer:  Wie  aridi  wir

vepgeben...

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur

19.3ü  8port

20.18  Die  Bräute  des  Kurt  Roid].  Von

Heinz  Vegh.  Mit  Klaus  Maria

Brandauer,  Kitty  Spe'iser,  Eva  Rierk,

Helly  Servi,  Eridx  Auer,  Karl  Füdt-

ler  Ll.  a. -  Regiei  Geynot  Fviedl.  -

Den  Gestaltem  desa Fernsehfilms
geht  es weniger  um  die Gesdiidxte

des Jungbauern  Roidl, sondern um
ihren  Hintergrund:  um  die  vielfälti-

gen  Probleme  im  ländliaxen  Le-

bensbsreifö  wie  Generatiünskon-
flikt,  Tefönisierung  xind  Landfluit.
Ein  wiffitiger  und  vüraussid"rtlidü

auth  eindringliföer  sozialkvitisföet
Fflm.  (Eher  ab 16)

21.5(I  Sport

22.00  Nafötlege  -  Liedercircus.  -

Midiael  Heltau  pväsentiert  vier  In-
terpreten,  die der  jeweiligen  Chan-

sonszene  ihyes  Landes  Impulse  ge-

geben  haben:  Lucio  Battisti,  Udü

Lindenberg,  Alain  Stivell,  Maxime

le  Forestier.  Heltau  selbst  ist mit

Liedern  vün  Jacques  Brel  zu Mren
22.45 Naföriditen

IO.(I(I Internationalas  Reit-  und Spring-
turnier  (Übertragung  aus  Laxen-

buyg)

13.45  Internationaleg  Reit-  und  8pring-

turniet  (übeytragung  aus  Laxen-

burg)

16.1!i  Internationales  Handballturnier

Ephesos  [Üliertvagung  aus  der  Kurhalle

Obeylaa]

18 ,(10 Käynten  Intetnatiünal  1978  -

Ein  Püp-,  Chansons-  & Sdilagevfe-

stival  mit  Teilnehmern  aus  zehn
eurüpäisa'ien  Ltindern.  8targäste  :

Geürg  Danzer  und  Ireen  Sheer

19 .IS  Büyneo  -  Die  Durühqrierung

der  Insel  übey  die Tibanbetge.  Ein

Beriffit  des  Trarinsteiner  Expedi-

tionsfilmers  Helmut]i  Höningev

2D.ü[)  Bürberbasar  -  Dülf  Lindner

präsentiert  österreidiisd'ie  Ge-

sföiditsweykei  1.  Robert  A. Kann:
,,Die  Gesdiiföte  des Habsburgerrei-
dies",  2. Brigitte  Hamann:  ,,Rudolf
-  Kronprinz  und  Reball",  3. Kurt

SdiusauiiHg:  liEin  Requiem  in yüt-
weiß-rot"

20.15  Prisma  -  Stein/Donau  -  Straf-

vollzug  in  füterreid'i,  mit  Diskus-

siün  ,,Wie  human  ist  unser  Stvaf-

vollzug?"

zz,oo Ohne  Maulkotq  (vv-h.)

?8. September  1978

9.0ü Am,  dam,  des -  Unsev  Zuharise

[Kleinkinder]

9J0  Land  und  Leute  (Wh.]

IO.(I[)  Der  (,hot  in  der  grieiisföen

Komödie  -  Aristop]ianes:  Die  Vö-

gel [Wh.]

10.30  Bademeister  Spargel  -  Spiel-

film  (t)sterr.,  1!J5ii).  Mit  Paul  Hör-
biger,  Angelika  Hariff  ri.  a. -  Re-

gie  : Alfred  Leliner.  -  Albernes

Lustspiel  rim  einen  vertrottelten  Ba-

demeister,  dem  eine  Millionenerb-
siaft  mit  List  xmtersföoben  wer-

den  muß.  Mtißiges  Niveau  in Hand-

lung,  Spiel  rind  Regie.  (wh.,  ab 14,

SW]

17.3(I  Am,  dam,  des [Wh.)

17.!i5  Betthupferl  -  Papiigeienge-
sthidxteB

ia.üü  Golden  8i1ents  oder  Als  die

Bilder  laufen  lernten  -  Kuriose

Gesdxid'iten  -  Mit  Laurel  und  Hav-

dy,  Chavlie  Chaplin,  Bustey  Keaton

u. a. JSW)

18J(1  Wir

'19.0ü Osterreidi-Bild

19.3(1  Zeit  im Bild  I  mit  Kultur  und
Sport

20.0(} 8port  am %üntag

2(}.55 Petrocelli  -  Einst  ein  Idöl.  -

In San  Remü  steht  ein  gvoßer  Box-

kampf  bevor:  Der  Champion  Frank

Copa ist ein Jugendfreund  Petro-
cellis.  Ein  geplantes  Wiedersehen

kommt  niföt  zustande,  da  Franks
Managey  ermürdet  wird.  Dev  Vev-

dadit  fällt  sofürt  auf  den  Boxer
dev  ein  söeföteg  Verhtlltnis  zu

dem  Toten  hatte.  [Ab  18]

21.40 Nachtiföten  und  Sport

FS 2

18.0ü  Songs  alfüe  (2) -  En((lisdikurs

18.30  Die  einsamen  Fisdier  in  ihten

Nußsdialen  -  Die  Gesthithte  dey

portugiesisöen  Kabeljau-Fi.gdier

19.3(I  Spiel  mit  uns  Akkotdeün  [lü,

Wh.)

20.üO  Die  Sterne  blicken  herab

Krieg  -  Arigust  1914.  (Ab  14)

M1.B5 Eintritt  frei

21.40 Zeit  im  Bild  2

22.1[)  Det  Meigter  und  Matgarita  -

Spielfilm  (Jugnsl/Italien,  1972].  Mit
Ugü  Tognazzi,  Mimsy  Farmer  u.  a.

-  Regie:  Aleksanday  Petrüvic.  -

Im  Mittelpunkt  steht  der  verdienst-

vü]le  Söriftsteller  Nicolai  Maksu-

dow,  i,Meister"  genannt,  dessen  vor
der  Uraufführung  in  Müskau  ste-

hendes  Stüi  ,,Pontius  Pilatua"  we-

gen  dep Figuv  des angeklagten  Chti-

sttig  das  Mißfallen  des  atheistisi

gesinnten  Siriftstel1ervevbandes
erregt.  So muß  dey Meistey  alle  sr-

probten  Methoden  der  Einsdiüö-

terung  bis  zu seiner  Einlieferung  in

eine  menanstalt  tibet  sidi  eygehen

lassen.  Am  Ende  stirbt  der  Meister

zwar  in der  Zwangsjadce,  aber  mit

fyeiem  Geist.  -  Hevvopragend  ge-

stalteter  und  gespielter  8treifen

nafö  einem  Rüman  vün  Midiail  Bul-

gaküw,  in  dem  die  Geistlüsigkeit

des dialektisthen  Matevialismus  und

der  brutale  Egoismus  des  komrnu-

nistisdxen  Funktfön(irswesens  bloß-

gelegt  wird.  (Ab  I[i]

19. Sep+ember  1978

FS I

9.ü(1 Am,  dam,  des -  Wir  riditen  ein

(Kleinkinder]

9JO Songg  a]ive  {2., Wh.)

IO.üO Impfung  und  Immuniföt  (Wli.]

10.3(1 Mto (Spielfilm  [Japan, 1972].  Der
einfühlsame  Film  veydeutliffit  am

Beispiel  eines  KindersrMtksa]g  die

Problematik  des  Krieges.  (wh.,
ab 12]

17.30  Am,  dam,  deg (Wh.]

17J5  Betthupferl  -  Papageienge-.,
sföidüten

t8.(10  Pavadfese  der  Tiere  -  Spielen-.

de Tiere.  -  Im  Mittelpunkt  deg Be-

ridits  steht  das  8pie1,  das  süwohl

bel Tierkindern  als  audi  bei  axisZ

gewadiseiren  Arten  von  grüßer  Be-:

deutung  ist.  (Wh.]

18. 3Ü Wir

19. 0(1 0sterreieh-BfId
19J1  Zeit  im  Bild  I mit  Xultuy  und'

.lSpott

2ü.(10 Liehan  8ie  Kishon?

20.15  Was  bin  ich? ii

21.OS Dür Mühr  vün Wien oder Diii
Präpar:itmn  eines  Lebenglaufes  =+

Ein  Film  von  Kavin  Brandauer

21.!)ü  Die  Sterne  bI«cken  herab  (Wli.
ab 14]

22.40  Nafötiditen  und  8pütt

FS 2

18.fü)  8tbufüersudie  und  8rhuIteforn.

-  Integrierte  Gesamtsdiule  (Wh.)

18.30  Det  Geist  fiel  nidit  vom  Himi

mel.  -  Im  Mittelpunkt  dep zweiter

Folge steht das mensohli*e GehFiaylilund  Bewußtsein,  das in  vielen

len weit  weniBey  ratiünal  teagieffl'
als angenümmen  wird.  [Wh.)  '  t

19.3(I  Freude  an Musik.  Mit  T(irps:i
Zylis-Gara  -  Soptan  und  Erik  Wer'

ba -  Klavier  (wh.,  sw)

20.0ü  Die  nümantig*e  Engländerin  f'.
Spielfilm  (England/Frankreidi,  1975]',

Mit  GIenda  Ja&son,  MiföaeI  Cafn'

u. a. -  Regie:  Jüseph  Losey.  -  ElI'
zabeth  Fielding,.  die  Gattin  efnö:

evfolgreidien  englisthen  Sdiriftstel:
lers,  unternimmt  e{neg  Tages  eine

Ausbyuisveysudi  aus  dem  goldöi

nen  Käfig'ihyey  Ehe  und  flieht  nacl

Deutsdiland,  WO sie einen  iunge
Mann  kennenlernt,  der  sM  als  Did,

ter  ausgibt.  Mittlerweile  argwöhi,

ihr  Gatte,  sie könne  ihn  betrüge4
und'  vevarbeitet  seine  Phantastere

en in einem  Dyehbui.  -  Psyii'

logisö  einfühlsame,  gut  gespiei.

Satiye  auf  die Zwtfnge  bürgerllföii

Konventfönen.  (Ab  16]

21. 55 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultuy

22. 3(I Club  2 -



]O Ein  Mann  im  Haus  -  Larr)i,
'as Kuaud<sei  [Ab  14)

rO Wir

)O füterreidi-Bt!d

IÖ Zeit  im Bild-i  mit  Kultur  una
§prt

I  Links und rpdii@ vü@  ßudgrqm
- '%on  Wernev  Hannes,  Curth  Fla-
)W,  Paul  Mommet'tz  und  Miöael
'Aler.  Mit.  ,%no  Assmann,  P(iul
uKn,  Wfölfgang  Völz,  Alexander
prst,  Peer  S*n'iidt,  Elisabeth  Wie-
emann,  Thomas  Fiitsdi,  Gustav
üuth,  Rudolf  Platte,  Geovg  Thn-
ialla  u. a. -  Regie:  Heinz  Sdiirk.
- Seös  Ges*iöten  aus Beplin  -
'iitere  bis  melandiolisie  Moment-
rfnahmen  aus  dem  Alltag  von  '
iThs  Männern,  die  ihre  kleinen
(er  gröJleren  Nöte  ]iaben:  der
ffridiladenMndler,  der  Kellner,  der
istselfüautür,  der Örüßvater,  4ev
Heaterdirektür  und  der  alte  Nadxt-
Miter.  In  jedev  Episnde  begBgnet
(in einem  bekannten  Saiauspieler.
I:er  ab 1Ci]

l, Der  letme Hunt -  Vün  Hans
'gadier  und  Ernst  Wünäfö.  Mit
iomas  Raudienwald,  Lisbekli  Rid;-
[l, Barbaya  Spitzer,  Hans  Kraigh;er,
ärtin  Radingev  u.  a.  -  Re@ie:
forg  Lhotsky.  -  Füys  Fernsehen
iteiben  -  Zum B-eispieÖ:- Ge6r3
tptsky.  -  Vatert@g  oder  Weil  der
ia qet Papa 4aHt -  Vfün Georg
üt8ky.  Mit  GeOrp,  Lhot8ky,  Mar-
': Seitl  und  Tom  Krinzinger  -
'gie: Lu4y  Stepanik.  -  Mit die-
i beiden  Filmen  läuft  die Reihe
Örsudie"  an,  die sid'i  mit  Gegep-
itsfragen,  hier mit dem Genera-
psproblem,  auseinapdersetzen
ll. I,rstipals  wird  dabei  aui  eine
(le Tedinik  -  ,,Ikegaffii"  -  ejn-
i'etzt,  'die  ein einfad'ieres,  yasdie-
:und  damit audi'  bi11i3eres  Ar-
%en ernöglidif.  [Vorauss. ab 16)
'Narbniditen  und  8püyj

Inst  Du  Dein  Land?

The  M%liJy  Cünttnent  -  Eurü-
im  20. Jahrhundert  -  Fyiedens-
ühungen.

jViener  Jugendstilprdiitektur
Äprüpüs  Film

perr  Rqssi  suföt  das G104
entritfilm  von  Brqno  Bozzettü

6*a1upiäi@e  der Weltliteratut
ewige  Sdiwejk

Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

Zeit  im  Bfld  2i-  8pezia1

19,30  Zeit  im  -Bild  I  mit  Kultur
Spoyt

122. Sep+em-b-er-197ß

FS 1

9'.00 An'i,  dam,  des  -  Das  eigene  Zim-
müt  (Kleinkinder]

9.30 Rugsisfö  (Wli.)

lü.(lO  Wir.  besuföen  eine  Aisgtellung
-  5(XI1ü Jalxre  ägyl»kisaie  KunBt
(wh.,  äw)

10.3D  -8eniürenc1ub  (Wh.)

II.OO  Ein  aiarmanter  Hüdistapler
(wh.,  ab iß,  SW)

17.8(1 Am,  dam,  des  [W)i.)

17.55  Betthupferl  -  Papagüienge-
söi&ten

18,(10-Wattet  nut,  bis  Vater  komint..  .
-  Der  Job (Ab  12)

IB.!I[)  Wir

19.fü)  Osterreifö-Bild

19.3Ü  Zeit  im ßild  I  mit  Kt)}tiit  und
Sport

20.15  Derrick  -  Der  Spitzfü.  Mit
Klaus  BelirendI  Götz  Geor5ge ri.  a.
(Ab  1ß]

21.2[) Argumenje

22.10-  8pürt

22.20 I)te  Catne  way  tht  8föicksa1  -
"nd  Spielfilm  [USA,  1%4).  Mit  Humpli-

rey  Bogart,  Jose Ferr+ir  u. a. -  Re-
gie  Edward  Dmytryk.  -  Auf  deni
fernöstlidien  Seekriegssföariplafz
entheben  zwei  Offiziere  iliren  rin-
zuredimmgsföhigen  Kapifön  des
Kümmandüs.  Die  später  stattfin-
dende  Kriegsverhandlung  setzt  sifö
mit  den  Prüblemen  von  Gehürsam,
Gewisßen  und  Verantwürtung  aus-
einander.  -  Interessanter  und  her-
v'ürragend  güspielter  Fi]m.  [Wl'i.,
ab '14]

(1.2p Naföriföten  und Sp(irt
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18.(1ü  Otientietung  -  Missiünsland
Osterreich.  -  Anfüßlidi  des  Gast-
arbeitersünntags  beriaxten  Werner
Ertel  und  Miföael  Weinmann  über
,,geistlia'ie  Gastarbeiter"  -  über
Pyiestev  aus  anderen  Ländern,  die
in t)sterrejfö  wirken

23. Sep+ember  1978
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Is.zO Der  Sünden5üek  von  Spatzen-
hausen  -  Spielfilr:i  [BRD,  1958].
Mita Haris  Moser,  Isa und Jutta
Günther  u.  a. -  Regie:  Herbert
Fredsysdürf.  -  Hans  Moger  als  ehr-
Beiziger  Vürstand  eines  Prpvinz-
bahnhofes  erkämpft  von  den  Be-
]iörden  die  Evriitung  einer  Eil-
zugstatiün.  -  Anspruislose  Un-
terhaltung.  (Ab  lü]'

17.00  Sport-Ahc  -  Tis*tennis

17.30  Blafö  Beauty  -  Wenn  Hafer  rar
ist' (wh.,  ab 24]

17.55  Betthupferl  -  Papageienge-
s diiditen

18.Q0  pan-nptikum

18.2!)  Buaibinderg  Vielhatmonie  -
Das Prügrainm  dieser  Senaung  ist
dem  Kümponisten  Robert  8aiti-
mann  gelividp'iet:  Tväumerei  -
Symphonisaxe  Elude  op. 13 -  Satz
aus Fankasie  in C'Dup  -  2 8ätze
aris  Carneval

19.0ü  Osterreifö-Bild  mit  Südtirol-ak-
tuell

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur  "-
19.!i!i  8poyt

2ü.15 Heinz  Conrads  und  seine  Fteun-
de  beim  8rhotten-Heurigen.  Mit
Rüswitha  Ammersfeld,  Eva  Bartfay,  .
Lülita,  Christian  Bosdi,  Kurt
Huemer,  Karl  Terkal,  dey  Grenz-
landföür  Arnüldstein  u. a.

21.40 Spürt

21.!)5  Fiagen  des  Christen  -  Patev
Dr.  Berthüld  Mayr  antwortet

22.(1ü Columbo:  Wein  tst did«er  als
Blut  -  Spielfilm  (USA,  1973].  Mit
Petey  Falk,  Donald  Pleasance  u.  a.
-  Regie:  Leo  Penn.  -  Der  Tüd
seines  Ha]bbriders  l»efyeit  den  Be-
sitzey  einer  Weinkellepei  vnn  drük-

" kenden  Sorgen,  denn  der  Verun-
glüd<te,  ein  leid'itfertigev  Playboy,
wolltü  zur  Finanzierung  seiney  Es-
kaliaden  ein Weinanbaugebiet  vet'-
kaufen,  was  die  Firma  yuiniert  hät-
te. -  Etwas  langatmiger  Kriminal-
filin.  [Ab  10]

23.30  Nadiriföten

20.üü L'Orfeo  -  Von  Claudiü  Monte-  -
verdi.  Mit  Philippe  Huttenfodier,
Dietlinde  Trirban,  dem  Ballett  des
Opernhauses  Zürid'i  u.  a. -  Es
spfelt  das A4ontÖverdi-Ensemble  des
Opernhauses  Zürith  unter  Niknlaus
Harnoncüurt.  -  Regie:  Jean-Pierre
Ponnelle.  -  Einander  in  innigey
Liebe  zugetan  leben  der  S'tingey  C)r-
feo  und  seine  Gattin  Euridice.  Als
sie  duyfö  einen  {jnglüd<sfall  stirbt,
maföt  sifö  Ovfeü  unverzügliö  auf
den  Weg,  um  Euridice  von  den
M(iditigen  der  Hölle  zuyüdczubitten.
Orfeo  erreiüht  die  Freilassung  sei-
ney  Gattin  rinter  der  Bedinging,  daß
er  sie  auf  dem  Rüacweg  aus  dem
Reia'i  der  Sdiatten  niföt  anbliaen
darf.  -  Claudio  Monteverdi,  15B'7
bis  1fi43,  der  mit  dem  Kapellieister
an  der  Markuskirdre  in  Venedig
dag  wifötigste  nrusikalisföe  Amt
seiner  Zeit  innebatte,  gilt  als  ,,Va-
ter  der  Oper"  : In  einem  betont  aus-
drua<svnllen  Stil  erreiaxte  er höd'i-
ste  dramatisdie  Wirkung  und  darf
als  einer  der  größten  I)rainatil«er
der  Musikgesdiidxte  gelten

22.[)5 Naairiiten  und  Spürt
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ste  dramatisdie  Wirkung  und  darf
als  einer  der  größten  I)rainatil«er
der  Musikgesdiidxte  gelten
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18.00  Russisfö

18. 30 Eintritt  frei  [Wh.]

19. 3(+ Spotlight  -  Mit  Stefanie,  Alain
Barriere  u.  a.

-20.00  Eiq  föarmanter  Hoföstapley  -
8pie1fi1m  (USA,  19ß0].  Mit  Tony
Curtis  Edmnnd  O'Brien  u.  a. -
Regie:  Rübert  Mulligan.  -  Ferdi-
nand  Waldo  Demara  ist  ein  *av-
manter  Hü*stapler,  der  in  aen  ver-
sdiiedensten  Berufen,  übwühl  ihm
die  dafür  nötige  Ausbildung  fehlt,
erfülgreidi  ist.  -  Unterhaltsame,
wenn  aua'i  stellenweise  ringlaub-
w(trdige  Gaunerl«ümödie.  (Ab  16,
SW]

21. 5ü Zeit  tm  Bild  2 mit  Kultur
22. 2S Club  2

Dieses Pernsehprogramm  wurda  nach Unler-
lagen  dei  ,,Feiiiiehdiens+ei"  zusammenge-
ilelll,  dai  im Auftrog  der  Osterreichigchen
8ischofskonferenz   von  der  Kiilholiichen
Fernsehkommission  harausgegeben  wird.

18.30  Pmttät  -  Rufe  V(]l1  den  Mau-
er+i.  -  Der  Film  geht  der  Frage
naai,  üb  volkstümlidie  K'unst  in
einer  modernen  Gegellga'iaft  beste-
hen  kann

111.2(I Ifö,  C1au4iug,  Kaiser  und  Gott
-  Reföt  müßte  Redit  bleiben.  -
Naö  dem  Tode  des  Augustus  be-
gteigt  Tiberius  den  Kaiseythrün.
Nur  ein  Mann  hat  ihn  bisher  in
Sffiadü  gehalten:  Claudius'  Bruder
Getmanicus,  der  aber  eben  in
Antiüdiia  -  vermutlidx  durfö  Gift
-  gestoyben  ist.  [Ab  1ß)

20.15  Wigsen  aktu(ill

zt.üo  Nova

21.2fl  Halbzeit  (2)  -  Spätere  Höirat
nitht  ausgesa'ilossen.  Mit  Gila  v.
Weitershausen  ri.  a. -  Das  Lsben
der  Mittdreißigerin  Christille  U. ist
vnller  Pyobleme:  sie  ist  mit  einem
verheirateten  Maün  befreundet,
ftililt  sidi  durffi  ihre  Eltevn  einge-
engt  und  ßommt  auffi  berufliö  nidit
vovwtirts.  In  dieser  Sifüation  ver-
sudit  sie,  dutt:h  ein VermittlunBs-
instifüt  einen  Partner  und  damit
einen  neuen  Lebenssinn  zu  finden

22,1ü Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22.45  All  37nu need  ig love  -  Kriegs-
lieder  -  Prütestliedev.  Mit  Leünard
Cohen,  Pete  Seeger,  Arlü  Guthrie,
Jüan  Baez,  Petey  Paul  and  Mary
l1.  a.

FS 2

1fi.3[)  Int.  Judotuynier  (Übertragung
aus der  Wiener  Stadthalle]

18.[)O Hans  und  Lene  (IO]  (Ab  i4]
18 ,25 0hne  Maulküpb

19 .30 Cafö  Huqgaria  -  Die  Wbluiung
auf  dem  Rüsenhtigel  (wh.,  ab 14)

19.55  Die  Galerie

2(1.1!i ,,Im  Jahre  9".  -  Kabarettistisie
Unterhaltung  mit  der  Münühnev
Laffi-  und  Sföie%esells*aft:  Vem-
nika  Faber,  Rainer  Basedow,  Bernd
Stephan  und  Kurt  Weinzierl.  -
Texte  von  Wolfgang  Ebert,  Dietep
Hildebrandt,  Uli  K,aiser,  Erika  Mol-
ny,  Thnmas  Pfütfö,  Wavner  Sa'iney-
der  u. a.

Ca. 21!aO Ro&palast-Festivai  -  Mit
Peter Gabriel,  Afüin  Lee ti.  a.

@,,rm  Fernseben  kommt  Lite-
ratur  iiberbaupt  nicbt  vor;

aLlenfaLls 14t  sich der Litera-
tuvbetrieb  zeigen  oder  die
gctnze  'J«7e1tliteratuy'  wie  ein
Steir*rucb  zur  Hersteliung  von

Fe'rnsebfglmen ausbeuten."
(Reinbard  Baumgart)
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wehrspieler  mil  einer  Körper+äuschung  über-

spielfe  und den  Ball am  henaiuseilen'den  Tor-

mainn  Z'u'm 2:ü  ins Tor  sefzle.  Nach  einer  Flan-
'ke  von  Senn  kam  Geishofer  an das Led'er  u.

schofs das 3:0. Das 4. u. 5. Tor (Doblandier
bzw.  Geishofer)  in  der  Schlut)phase  war  eine
logische  Folge  ihrer  Oberlegeniheit  In  der

Sch4u!ym:inu1e  kam  es zu  einer  unschönen  Si-
tua+ion,  im  Prutzer  Strafraum.  Der  Prutzer  Tor-
miann  inisul+.ierte  Dobl'an'der  und wiurde  dar-

aufihin  vom  Schiedsrichler  des  Feldes  verwie-
sen.  Mit  der  in  der  2. Hal'bzeil  g'ezeiglen

'Leis4ung  der  Landecker  konnte  man  zufrieden

sein.  Die  herausrager»den  Spieler  der  Land-
ecker  waren,  Torhü+er  All'hsler,  Kapitän  Mun-

genast  Bernhard  und  der  Angniff  mit  Senn,
Doblian'der  unJ  Geiisholer.

Herzlicher  Daink  gilt  der  Fa.  Carper+tari

(Shell-T.an.kstelle  Bruggen)  un.d Fr. Abler  Wal-
lraud  für  die  Ball'speniden.

Nächsfen  Sonntag  iinde)  das  sdiwere  Aüs-
wärlsspiel  in  Inzing  staft,  doch  mil  der  ge-

zeitJen  Einstellung  gegen  Prut'z müf5te man
auch aus In'zing  einen  P.unk+ en!führen  können.

SV Haimung  ll  :ASV  ll 3:0
ASV  Jgd. : Im's! J.gid. ü:3 (O:1)

SV Zams:  Sieg  über  Rattenberg
aSV ölassfadt  Rallenberg  - SY Zams  O:1 (O:O)

SV Zams  Sdi.  - SY Prulx  Sch. 2:2 p:2)

SV Natlers  Jgd.  - SV Zams  Jgd.  0:3

(NaHers  niföt  angetreten)

Sr. Fessler,  12 €) Zuscfüaueri  Tor  f. Ziams:  Krismer

Das TabelIenschiIul)Iichl  präsen+ierfe  sich kei-

neswe.gs  so  schwach,  wie  man  es vom  Tabel-
lenrar+g  her  vermufen  möchte.  Zams  fand  sifö

aiu'f der  grof5en  Ratlenbeiiger  Anlage  über-
raschend  schnell  zurecht  u. hiell  sich die  slür-
misch  angreifeniden  Gas+geber  durch  geschick-

les  Ball'h'alten  ur»d  schnelle  Konfer  über  die

Flanken  vom  Lei.b. Entscheidend  war  aber  die
Tafsache,  da§  slich jeder  Einzelne  strikl  an sei-

nen Aiu:f4rag hiell,  soidia(5 die Unterländer  nur
selfen  geführlich  wuiiden,  da  ihr  ef4ekThivs1er
Slüvmer,  Ehren'berger,  afü  den  alles  zuge-
schnitfen  war,  von  Fraidl  gönzlich  abgemeldel

wurde;  alles,  was seine  Nebenleute  nofö  hoch

in  den  Stiia(raum  brach)en,  wuiide  von  den
Mannen  um Sdiultius  sicher  bereinigt.  Dagegen
gelangen  den  Zam.merri  an diesem  Tage  eini-
ge  sehenswerte  Spielzüge:  wenn  Zams  im

Ballbesitz  war,  sfieF5en Krismer  und Seidl ab-
wechseln.d  über  die  Flügel  nach und unler-

stüfzfen  die  zwei  S+urmspilzen  Mar+h  und  Hau-
ser  R. nach  Kräl!en.  In  der  70. Min.  bekam

Rattenberg  einenPenaIlyzugesprochen;Sfömid

parierte  nicht  nur den  S1rafstot5,  sondern mei-
slerte  in  weiterer  Folge  einige  schwere  Ge-

sföot5e,  als d:ie Unterlönder vezweifelt  alles
nach vorne  warlen.  Die Entscheidung  fiel  danri
durch  einen  weiteren  EHmeter,  der  n:ich einem

Foul an  Marfh  vefööngt  wuhde.  Krismer,  her-
ausreigender  Mann  auis einer  ausgezeichne+
sp'ielenden  Zammer  Elf, wahrte  diese  Chance
ur»d  stellte  aiuf  j :ü.  Auf  beiden  Seifen  wur-

den in den  Sch1uF5minu1en  noch gu+e Chancen
vergeben  urhd d.ie  Zuschauer  siahen ein  rassi-

ges, bis zuletzt  spannervdes,  Irotz  des grof5en
Einsalzes  jedoch  jederzeit  faires  Match.  Der

ge.samien  Zammer  Marhnschait  gebührt  für die-

se Sonderleistung  ein Paiuschallob.  Dieserwert-
volle  Auswör)ss'ieg  katapullierie  Zams auf den
4. Rang,  den  es gegen  Frilzens  am kornmen-

den  Wochenende  zu verleidigen  gilt.  Mif  der-
selben  E.inslellung  und mi!  Unterslützung  .des

Anhanges  sollte  SOglar  eine  Rangverbesserung
möglich  sein.
Programm.für  SoninThag, 17. 9., 16 Uhr:

SV Zams  I : SV Fritzens  I

TUS Tarrenz  : SK Schönwies
Beim  Sfarvd v. 0:2 in d. 4ü. Min.  abgabrochen

Bericht  lolgt

TC LANDECK
t6.  Tennis-S1adlmeislerschaft  1978  - ein kräffi-

ges Lebenszeichen  der  Jugend  - Erich Mahl-
knechl  fTCLl  und  Fd.  johow  (SI. Anlon]  Sfadt-

abgeschlos.sen.  Tro+z der grof5en  Teilnehmer-
zahl von  12Ü Neniyunigen  konnle  das Turnier
dan'k  des  güns+igen  Wetlers  zeitgerecht  be-

endet  werden,  woibei  si'ch die  Einleiil'ung  über

2 Wochenende  sehr  bewöhr)e.  Den  GroF5tei1
der  Teil'neh'mer  stellie  der  Tenniscliub  Land-
eck u'nö zwar  heuer  1l  Teilnefümer  mehr  als

im  Vorjahr,  währen'd  die  Tt'ilnehmer  der  aus-
wär)igen  Vereine  elwas  zurückging.  In  den

Vorruniden  zeiigte  sich wieder,  dat5 es auf n'ur
4 Plätzen  sehr  schrwierig  isl,  e'in so  groF5es
Turnier  d.urch.zufiühren.

Sehr  er!reulich  is) d'ie Tafsache,  daf5  heuer
eine  alilgemeine  LeisThun.gssteigerung  feslzu-
stellen  war  und  vor  allem  die  )u'gen'd  ein

kräftiges  Le.benszelichen  g.aib. H'ier tr%t vor
allam  die  lugerüdanbeit  der Vereine  Landeck
unid Zams  ihre  Früchle.  Besonidere  Leislungen

bo+en  im  Herren-Einzel  der  19'jährige  Man-
fred  Jeneweiin,  der  bis  ins  Finale  voiidrang,

sowie  die  juger»dliichen  Fraidl  M. (Zam.s)  und
Dapunt  M. (Landeck),  nichl  zu vergessen  die

Schüler-Final'is!en  La:mi  Sl. (Za.ms) und Schu-

Herre6-Einze1:  Den Stadtmeis)ertitel  sicherle

sich ganz  souverän  Erich  Mah'lknechl.  Er mu13+e

Jenewein,  der  im  Semifinale  Gusl'av  Raggl

nach sehr  guter  Le'istur»g  besiegte.  DriMe  wur-
den  somil  Gustav  Raggl  urvd Haral'd  Pesjaki
der  geigen  Mahlknechl  im  Semifiniale  verlor.

Epgebnisse  Herren-Einzel:ViierteIfinaIe:Mahl-
knechl:Theelen  6:ü,  6:3;  Pesjak:Diittrich  5:7,

6:l,  6:3;  Jenewein:Lieglein  6:314:6,6:2;  Raggl:
Böhme  6:2,  6:j  ; Semifinale:  Mahlknecht:Pes-

jak 6:0, f»:3; Jenewein  : Raggl  7:6, 5:7, 6:3;
Finile:  Mahlknechl  : Jenewein  6:2, 6:0.

Herren-Doppel:  Hier  siegten  Mahlknechl-

Gursch.ler  im  Fiinale  sicher  gegen  Jenewein-

Proibsl  miuf5ten  jedoch  im  Se"nifinale  gegen
Raggl-Pesjak  urvd im Viertelfinale  gegen  Eg'g-
Lechfhaler  (Zams)  s'chwer  kömpfen  uim in  je-

weils  3 Sätzen  s'iegreich  zu b!eiiben.
Ergebn'isse:  Semilinale:  M-ihlknecht-Gursfö-

ler  : Raggl-Pesjak  6:2,  2:6,  6:5  Jenewein-
Probsl  : Theelen-Lieglein  wo;  Finale:  Mahl-
knecht-Gurschler  : Jenewein-Probst  6:l,  6:2.

Damen-Einzel:  Hier  war  Frl. Johow  aus Sf.

An'ton  so üfüriegen,  daF5 sie kein Spiel abge-
ben  muF5ie.  Eiifreiul'ich, dat5  7 Damen vom
TCL  an  den  S+adlmeislerschalten  feilnshmen.

Ergebnisse:  L Johow  (St. Anlon);  2. Sföu-

ler Gerlru.d;  3. Hiftler  u. Oberkofler.
Jugen.d-Einzel:  Diiesen  Bewerb  beherrschten

die  beiiden  Linikshänider  Fraid'l  Michael  (Zams)
und  Dapunf  Markus  (TCL),  wobei  Fraidl  als

Nr.  S geselzl  war,  wöhren'd  Dap.unt  als unge-

selz)er  ins  Finale  kam  und die grot5e  Ober-
raschiung  war.  Gute  Leis!iungen  sah m:in  a.uch

noch von  den  drilten  Markl  Werner  u. Muigg
Karl,  sowie  den  früher  aiusgeschiedenen  Slu-
bervböck,  Zanon  un'd Brunn:bauer  (St. Anlon),

sowie  Szep  M.
Ergebnisse:  Semi(inale:  Fraidl:Markl  6:2,  6:4;

Dapunt  : Muigg  6:1,  6:4;  Finale:  Fraidl
Dapiunl  4:6, 6:2, 7:5.

Schüler-iEinzel:  A.uch von  den  jüngsfen  sah
man sehr  g'ute  Leistungen,  wobei  Lami  (Zams)
seinen  Ko14egen  vom  TCL  den  Sieg  weg-
schnappte.  Oberraschen.d  die  gule  Leisliung

von  Pilser  G.,  der  in  seinem  erslen  'T'urnier
gleich  den  3. Pla+z  beleg)e.  Ergebnisse:  Se-

mifina.le:  Schuler  H.  : Pilser  G. 3:6, 6:1, 7:5;
Lam.i  Sl  : Belii'na  N. 6:3, 6:1 ; Finale:  Lami
Sch'uler  6:2, 4:6, 6:2.

JugendgDoppel:  Dieser  Jugendbewerb  soll

die  Routine  ider  Jugend  und  Schüler  fördern

und  mian sah Doppelspiele  mil  gutem  Niveau,
fasl  wie  bei  den  Erwadisenen.  Ergebnisse:
Semifinale:  Zanon  W.-Stubeniböck  : Sch.uler
H -La.mi 6:2, 6:2; Markl-Dapunt  : Mu'igg-Szep

6:3, 6:2;  Fiinale:  Zanon-Stu.benböck  - Markl  -
Dapunt  2:6, 6:2, 6:4.

Seniioren-Einzel:  In diesem  zum  L  MCII
durchge!ührlen  Bewerb  siegfe  Josef  Soma-
dossi  im  Finale  gegen  Falch  sicher.  Erfreulifö,

daF3 8 Senioren  an diesem Bewerb te'ilnahmen.
Ergebnisse:  Semiflir»ale:  SomaJossi  : Kirschner

6:3, 6:0; Faldi  :  Senn  6:1, 6:0; Fiinale:  Soma-

dossi  : Fialch 6:3, 6:1
Trosl'bewehb:  Die  in  der  L  Run'de  des

Herren=Einzel  ausgesföiedenen  konnten  im
Trosl'bewerb  wei+erspielen.  Audi  hier  gaib es
heuer  recht  giuie  Leislungen.  Ergebnisse:  l.

Fuchsiberger  O.;  2.  Dapunf  M.;  3.  Stuben-

böck  urnd Würll.

Solort nach Absföl'ufs der  Bewerbe  n'ahm
der  Präsliident  des  TCL In.g.  Diftrich  aie  Preis-
verteilung  vor  un'd konnte  die  schönen  Ehren-
preise  und  Medaillen  mil  Hilfe  des  Spori-
warles  H.  Pesjak  an  d'ie  s!olzen  Gewinner
überreichen.

Vorschau:  Am  kom.menden  Wochenerrde

nimml  eine  gröF5ere  Aboiidniung  des Tenniis-
cliu.b Landeck  an den  Wesl+iroler  Meisterschaf-
len in Telfs  füill

14.  BC  International-

Lauf-Marsch
652 Teilnehmer

Trotz  sehr  kallen  Regenwetlers  naihmen  am
vergan.genen  Wochenende  in  Weiler  (an  der
BRD-Grenze),  beim  14.  BC  lnterniationel-Laul/

Wandertag  652 Läufer  un:d Wianiderer  teil,  die
eine  sch6ne  1ü  km-Strecke  absolvierlen,  die
von  der  Rolkreuzslelle  abges.ichert  wurde.

Laufsieger  der  1fü Lauflailnehmer  wurde  Hein-

Startschu% zum 14. BC Internalional-Lauf  über
10 km  in Weiler

rich Warger  aus  Konslanz  mi+ einer  Zeit  von
32,Ü8 Min.  Er gewann  den  Re:incke-Pokal  und

einen  Warengiutschein  im Werl  von  S lOOO, -.
471 Waniderteilnefümer,  in  Regenkleidung  od.
mit  Regenschirmen  ausgerüstel,  erwatben  die
Herminn  Gmeiner-Pliake)te  sowie  die  Ger+rud

Büllner-Gabl-Urkunde  1978. Auch  der  öltesle
unid die  jün'gsl'e  Teilnehmertn  erhiellen  einen

W.arenguischein  von  S 1üÜÜ,-  die  von  einer
Bregenzer  Firma  gestiftet  wunde.  Es waren  d'ies

Friedhich  Weizer  aus Bregenz  mif 76 Ja.hren  u.
llonia  Polleroi  aus Isny mit 4% Jahren.
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Alles unter einem Dach

des

Hallenhad

Mehrzwecksaal

Sauna

Solarium

Kegelbahnen

17. September:

Am  Tag der  Eröffnung:

9.30 Uhr Begrüf5un'g

10. OO Uhr  Feldmesse  und  Einweihung  der  Anlagen

Konzerf  der  Musikkapellen  Schnann  und  Petfn.eu

i3.Oe  bis 16.00  Uhr  Sport-  und  Unterhaltungsprogramm

für Kinder,  Platzkonzerte,  Preisverteil'ungen.

Im Mehrzwecksaal  musizieren  die  ,,Tiroler  Buabn"  von

16.00  bis 20.00  Uhr

ab 20.30  Uhr  unterhalten  Sie die  durch  Rundfunk  und  Fernsehen

bekannfen  ,,Orig.  Tiroler  j%4usikanfen"  mif  der

ös+err. üeiste2od1erin  CILLI

Kommen  Sie und  festen  Sie das Hallenbad  gratis!

DasAktivzentrum
Pettneu

ist bis  zum  j5. Oktober  fäglich  von  10,OO bis

22.00  Uhr  (Kegelbahn  und  Resfaurant  bis 24.00

Uhr)  ge6ffnef.  (Am  Freitag,  15, 9. und  Samstag,

16. 9., ist die  Anlage  wegen  Reinigungsarbeifen

geschlossen!)
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Sonderüngehüi!
AUTORADIO

üm 25% verbilligl

so lange  der Vorrat

' reidif

geeiteMaueitei;

ERNST MARK

HUSoVAHNA-
Niihmüstjiim,n

jefzf'bis Z!J

S 1000.-

2.10.

' billiger3  '  - - billiger
rerien  - -

fötFmkb«d«  *

Landed«,  Tel. 2S13 ffl.

nosen Menii-Mtitk-führerßaauswa'til
Für  jede  Figm, Für  je-den  .. a

hmack,Für-jedesAlteir.  mlf pr(lXlS gasutht.

Fa. SWIETELSKY
i  l  y.

I

Q

preiswert  schon ab S 398.-

Ak;leilung

"  Jvkämiviillada

 D A N K SA  G-U N G

Tiefergriffen  von den vielen  tfös+lichen  Beweisen

der Anteilnahme anföF51ich, des 'plötzlichep  Todes

unseres lieben.  Sohnes,  Bruderö  und Sch#agers

Bernhard  Zangerl

dänken  wir allen,  dieaihrp  das-lefzte  Geleit"gaben,

- 'für ihn tjefefen,  für'die  Heiligen  Messen,  die  Kra6z-

urid Blumenspenden,  sowie  -aig zahlreichen  Bei-

leidschreiben.

Ein Verg.el+s Gott  allen,  besonders  Hochw.  Herrn

. Pater Philipp.  , ,
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 Tiefeirgriffen von der grof5en Anfeilnahme'  und des Beweises'der Wer+schäfzung an1äf51ich des Todes  mei-

nes lieben  Mannes,  unseres  g'ufen  Valers  und  Bruders,  Herrn

JOSEF  HUBER
möchten  wir  auf diesem  Wege  herz-lichst  danken.

Besonders  danken wir Hochw.  Herrn  Ffarrer  Lugger,  Herrn  Med.-Rat  Dr. Codemo  und den  Xrzfen  und

Schwesfern  des Krankenhauses  Zams.

Für d:ie Nach'barschaffshilfe, für  'die  h'l. Messen,  die Kranz-  und Bliumenspenden  und  all jenen,  die  ihn

.auf seinem  lefzten  Weg  begleifefen,  ein herzlich'es  Vergelfs  Goff.  '

Landeck,imSeptember1978  Die-Trauerfamilien
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DANKSAGUNG

Herzlichen  Dank  sprechen  wir  alien  aus,  die  un-'

serer  lieben  Verstorbenen

Idü Heinliürd-(föerhüfer
das letzfe  Geleif  gaben,  für sie betefen  und  mif

Kränzen  un:d Blu.mengrüi)en  ihrer  ged'achten.

I Besonders  danken  möchten  wir  Hochw.  Pater  Theo

, für di@ feierliche Gestaltung der Trauerfeiern und

dem  Kirchench.or  Sctfönwies  unter  der  Leitung

von  Dir. Rudolf  Falch,

Schönyies,  im  Sepfember  1 978;

D»e Trauerfamilie

Re»nha.rd-Oberhofer

?.öimwviöwMVl  i 4swv ff

Wir danken allen, die an1öf51ich des Todes meines

lieben  Ga+ten, unseres  Va+ers,  Schwiegervaters,

Herrn

SPIEG[l
ZoIIwachgru:peninspektor

ihre  Anfeilnahme  gezeigf  hafün.  Unser  besonderer

Dan'k gilf  Hochw.  Herrn  Pfarrer  Lugge,  dem  Haus-

arzt/vled.-Raf  Dr. Frieden  und  den  Ärzten  u. dem

'Pflegepersonal  des Krankenhauses  Zams.

Für die  Krianz-  und Btumenspenden  ein herzliches

Vergetts  Goll.

Die Trauerfamilien
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Wir danken allen, die anföF51ich des Todes un'serer  liie'ben  Tante,  GroF5+anfe,  Frau

MARIA  TR-ENKWAIDER

- ihre  An+eilrvahme  gezeigf  haben.  Unser  besonderer  Dank  gilt  Hw.  Stadtpfarrer  H. Lugger  sowie  dem  Hw.

, Pfarrer von Nassereifh, dem langjähri@en Hausarzf  üed.-Raf  Dr. Enser.  Unser_aufrichfiger  Dank  gilf  ganz  - i

i besonders  dem Pflegepersonal  im Versorg4ngsheim  in Nasserei+h.

, Für die  -h'eiligen  Messen,  die Kranz-  und Bfümenspervden  ein herzliches  Vergelfs  Gotf.

Die Trauerfamiiien  Ladner  und  Trenkwalder

i l,
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